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e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Augenoptik - Hörgeräte - Geschenkartikel

Baesweiler

Kirchstr. 51
Tel.

02401/7472

Baesweiler
S TA D T I N F O  VOM 11. 05. 2021

Bald kommt das E-Rezept -
und wir sind dabei!!!

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Sparen Sie doppelte Wege!
Vorbestellungen und Botendienst über:

www.kreuz-apotheke.de

Inh. Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die b
ringt’s
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AKKU LADEN.

POWER
HABEN!

Shell 

Tankstelle

Wilhelm-Röntgen-Str. 1

Baesweiler

Aktive Schnellladesäulen:
Shell Erkelenz
Shell Geilenkirchen
www.pfennings.net

Meine sehr geehrten Damen 
und Herren,
liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

neben der uns so bestimmenden 
Corona-Thematik, möchte ich Ihnen 
zunächst einige erfreuliche Dinge 
aus unserer Stadt berichten.

Bereits im letzten Stadtinfo habe 
ich das Thema Digitalisierung ange-
sprochen. Die Digitalisierung der 
Schulen und damit die technische 
Unterstützung des Schulalltags 
für die Baesweiler Schülerinnen 
und Schüler, aber auch Lehrerin-
nen und Lehrer, liegt mir sehr am 

Herzen. Die Digitalisierung prägt 
und verändert zunehmend unser 
Leben und Arbeiten. Schulen sind 
als zentrale Orte der Bildung und 
Erziehung mitentscheidend, wenn 
es darum geht, jungen Menschen 
die Kenntnisse und Fähigkeiten zu 
vermitteln, um sich in der Lebens- 
und Arbeitswelt von heute und 
morgen bewegen zu können. 
Daher bin ich sehr froh, dass wir 
hier weitere entscheidende Schrit-
te gemacht haben.

Bereits Anfang des Jahres hat die 
Stadt Baesweiler rund 500 Endge-
räte an die Schülerinnen und Schü-
ler der Baesweiler Schulen ausge-
geben. Die Geräte werden in der 
Zeit der Pandemie und zur Bewäl-
tigung des Distanzunterrichts leih-
weise an Kinder und Jugendliche 
verteilt, welche sich kein eigenes 
Gerät leisten können. Dass die Fra-
ge der (Aus-)Bildung auch bei die-
sem wichtigen Thema keine Frage 
des Geldbeutels ist, ist mir ein 
besonderes Anliegen. Als weitere 
Schritte hin zur zeitgerechten Digi-
talisierung sollen in allen Klassen 
digitale Tafeln errichtet werden.

Beim Thema Breitbandanbindung 
der Schulen konnte das leider 
sehr komplizierte und langwierige 
Verfahren endlich abgeschlossen 

werden. Die Verträge zum Ausbau 
der Breitbandversorgung aller 
Schulstandorte im Stadtgebiet sind 
unterzeichnet. Die beiden Grund-
schulstandorte Beggendorf und 
Loverich sind schon seit einiger Zeit 
mit einer adäquaten Breitband-
versorgung ausgestattet und nun 
können zeitnah auch die anderen 
Schulen mit moderner Glasfaser-
anbindung und jeweils bis zu 1.000 
Mbit pro Sekunde in Down- und 
Upload versorgt werden.

Weitere Infos hierzu finden Sie auf 
den nachfolgenden Seiten.

Leider bestimmt und beeinträch-
tigt noch immer das Corona-Virus 
unser aller Leben. Wir alle schrän-
ken uns - vor allem im privaten 
Bereich - schon seit fast 1,5 Jah-
ren massiv ein. Wir verzichten auf 
Treffen mit Freunden und Familie, 
wir schränken die Kontakte ein 
und wir wissen oftmals nicht, wel-
che Regelungen in der nächsten 
Woche, manchmal am nächsten 
Tag, für uns gelten.

Gerade bezogen auf die Beschu-
lung der Kinder und das Offenhal-
ten der Kindertagesstätten, aber 
auch bei banalen Dingen, wie dem 
Einkaufen, herrscht aktuell viel 
Unsicherheit. 

Am 23.04.2021 trat die bundes-
weite Corona-Notbremse in Kraft. 
Im Kern enthält sie vor allem die 
zentrale Neuerung, ein 3-stufiges 
bundesweites Verfahren, das sich 
an den jeweiligen Inzidenzwer-
ten des Robert-Koch-Institutes 
(RKI) orientiert. Die erste Stufe der 
Notbremse greift, wenn in einem 
Landkreis oder einer kreisfreien 
Stadt die 7-Tage-Inzidenz an drei 
aufeinanderfolgenden Tagen über 
100 liegt – unabhängig davon, ob 
in diesen Zeitraum Sonn- oder Fei-
ertage fallen. Die 7-Tage-Inzidenz 
– zur Erinnerung – gibt an, wie 
viele neue bestätigte Corona-Fälle 
es innerhalb von sieben Tagen in 
einer Region pro 100.000 Einwoh-
ner gab. Stufe 2 und 3 der Not-
bremse gelten, wenn der Inzidenz-
wert drei Tage hintereinander über 
150 (Stufe 2) bzw. 165 (Stufe 3) 
liegt. Die neuen Regelungen sollen 
helfen, die dritte Pandemie-Welle 
zu brechen.

Die bundesweite Notbremse sieht 
u.a. folgende Maßnahmen vor: 
Kontaktbeschränkungen für priva-
te Treffen, strengere Regelungen 
für Geschäfte für den täglichen 
Bedarf und sonstige Geschäfte, 
körpernahe Dienstleistungen, 
eingeschränkte Freizeitmöglich-
keiten, Ausgangssperre und Dis-

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Die Digitalisierung geht mit großen Schritten voran
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tanzunterrricht bei einer Inzidenz über 165. Nähere Infos hierzu erhalten Sie 
u.a. auf der Seite der Bundesregierung https://www.bundesregierung.de/
breg-de/aktuelles/bundesweite-notbremse-1888982.

Was mich freut, ist die Tatsache, dass die kostenlosen Bürgertests sowohl 
in den Schnelltest-Bussen als auch in den Testzentren im Stadtteil Baeswei-
ler gut angenommen werden und somit ein großer Teil dazu beigetragen 
wird, dass eine mögliche Infektion zeitnah erkannt wird und man diese 
nicht mehr weiterträgt an seine Mitmenschen. 

Seit dem 26.04.2021 steht allen Baesweiler Bürgerinnen und Bürgern noch 
ein weiteres Testzentrum im Stadtteil Setterich zur Verfügung. Wie auch in 
den anderen Testzentren ist eine vorherige Terminbuchung notwendig.

Wir alle hoffen darauf, dass es uns in einer gemeinsamen Anstrengung 
gelingt, die Pandemie wieder in den Griff zu kriegen.

Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund!

Ihr

Pierre Froesch

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern 
(außerhalb des Bürgerbüros):

Achtung: Termine im Rathaus Baesweiler und Setterich 
sowie im Bürgerbüro sind derzeit nur nach Absprache mög-
lich. Weitere Informationen auf www.baesweiler.de oder unter 
02401/8000.

montags, mittwochs und freitags    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags     8.30 bis 12.00 Uhr
und   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags     8.30 bis 12.00 Uhr  
     14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in 
Baesweiler:
dienstags   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):

montags 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 14.00 bis 17.30 Uhr 
 (außer Bildung und Teilhabe)
mittwochs 08.30 bis 10.00 Uhr
donnerstags ganztägig geschlossen
freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, freitags 08.30 bis 10.00 Uhr
 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Mi., 
Fr. von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Recyclinghof, Beggendorfer Straße
montags  08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
dienstags  geschlossen
mittwochs  13.00 bis 19.00 Uhr (März - Nov.)
 13.00 bis 17.00 Uhr (Dez. - Feb.)
donnerstags  geschlossen
freitags  08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
samstags  08.00 bis 13.00 Uhr

Bürgermeister 
bietet telefonische Sprechstunde an

Um direkte Kontakte in Corona-Zeiten zu minimieren, aber den per-
sönlichen Kontakt zu den Bürgerinnen und Bürgern dennoch zu hal-
ten, bietet Bürgermeister Pierre Froesch während der Corona-Pande-
mie eine offene telefonische Sprechstunde an. Sie findet dienstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Erreichbar ist er unter 02401/800-204.

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet
☎ 02401/5842

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr

durchgehend 
Sa. 9-13 Uhr

täglich frische 

Erdbeeren
aus eigenem 

Anbau
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7 113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Die Baesweiler Bürgerstiftung 
unterstützt bereits seit 2006 Kinder 
und Jugendliche aus Baesweiler, 
die sich in finanziellen Notlagen 
befinden. 

Um diesem Stiftungszwecke nach-
kommen zu können, ist sie auf 
Spenden angewiesen. 

Aktuell kann sich die Bürgerstiftung 
über zwei großzügige Spenden 
freuen. Der ortsansässige Zahnarzt 
Oliver Faber ließ der Stiftung jüngst 
einen Betrag von 3.500 € zukom-
men. 

Herr Faber erweist sich dabei als 
„Wiederholungstäter“ und regelmä-
ßiger Förderer der Bürgerstiftung, 
da er der Bürgerstiftung bereits 
häufig und zu verschiedenen Anläs-
sen Spenden zukommen ließ. 

Eine sehr originelle Idee von Herrn 
Faber hat sich dabei in den letz-
ten Jahren bewährt - Herr Faber 
sammelt in seiner Zahnarztpra-
xis Zahngold und lässt den Erlös 
hieraus der Baesweiler Bürgerstif-
tung zukommen. Bei der aktuel-
len Aktion ist so ein Betrag von 
3.377,56 € zusammengekommen, 
der von Herrn Faber auf 3.500 € auf-
gestockt wurde.

Herr Faber hat sich im Jahr 2008 mit 
seiner Praxis für Zahnheilkunde an 
der Jülicher Straße 2 in Baesweiler 
niedergelassen. Eine Kontaktauf-
nahme ist unter der Telefonnum-
mer 02401/6025560 bzw. unter der 
E-Mail „info@zahnarzt-faber“ mög-

„Zahngold“ und Spende für die Baesweiler Bürgerstiftung

lich. Herr Faber führte aus, dass er 
auch künftig die Bürgerstiftung in 
dieser Form gerne weiter unterstüt-
zen werde.

Die Herren Bernd und Michael 
Burgstaller überreichten der Bür-
gerstiftung einen Scheck ihrer Fir-
ma BAG HSEE Solution GmbH über 
1.500 €. 

Die Fa. BAG HSEE Solution GmbH 
hat ihren Sitz derzeit noch in der 
Joseph-von-Fraunhofer-Straße 3B 
in Alsdorf, wird aber kurzfristig 
in ein neues Betriebsgebäude im 
Gewerbegebiet Baesweiler umzie-
hen. Die Firma bietet eine sehr brei-
te Palette von Dienstleistungen auf 
dem Gebiet des Arbeitsschutzes an. 
Nähere Informationen hierzu findet 
man auf der Homepage der Firma 
unter www.bag-hsee.de.   
Herr Bernd Burgstaller erläuter-

te bei der Scheckübernahme die 
Beweggründe für die Spende an 
die Bürgerstiftung: „In der aktuellen 
Krisenzeit, in der sich die finanziel-
le Situation vieler Familien durch 
Kurzarbeit oder Arbeitslosigkeit 
verschärft, sind häufig Kinder und 
Jugendliche die Leidtragenden. Wir 
wollen aus diesem Grund als florie-
rendes Unternehmen einen Beitrag 
zum Gemeinwohl leisten“. 

Der Vorsitzende des Stiftungsvor-
standes, Pierre Froesch, dankte den 
Spendern und erläuterte, dass in 
der Vergangenheit häufig Veran-
staltungen, wie runde Geburtstage, 
Firmen- oder Vereinsveranstaltun-
gen Anlass waren für Spendenauf-
rufe für die Bürgerstiftung. Diese 
Veranstaltungen könnten aber 
derzeit nicht stattfinden, umso 
dankbarer sei man aktuell für jede 
Spende.   

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Der Geschäftsführer Thomas Jan-
sen erläuterte die einzelnen Förder-
maßnahmen der Stiftung, für die in 
diesem Jahr 37.500 € zur Verfügung 
stehen. Die Stiftung übernimmt 
u.a. bei Bedarf die Erstausstattung 
für die Schule, finanziert Nachhil-
festunden für Schülerinnen und 
Schüler und versendet im Rahmen 
einer Weihnachtsgeschenke-Aktion 
jährlich Gutscheine an Familien – 
um nur einige der Hilfen zu nennen. 

Bei finanziellen Notlagen aller Art 
steht auch ein sogenannter „Feu-
erwehrfonds“ zur Verfügung, aus 
dem in solchen Notlagen schnell 
und unbürokratisch eine Unterstüt-
zung gewährt werden kann.

Auch der Vorsitzende des Stiftungs-
rates, Herr Mathias Puhl, dankte den 
Spendern bei der Übergabe herz-
lich für die großzügigen Spenden.
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Nachruf
Am 12.03.2021 verstarb Herr

Wilhelm Bongartz

im Alter von 69 Jahren.

Herr Bongartz gehörte von 1990 bis 1994 dem Rat der Stadt Baes-
weiler an.

In dieser Zeit war er im Bau- und Planungsausschuss tätig. Herr Bon-
gartz hat die Arbeit im Rat und im Ausschuss maßgeblich geprägt 
und zur positiven Entwicklung der Stadt Baesweiler beigetragen.  

Der Verstorbene war ein wichtiges Bindeglied zwischen den Bürge-
rinnen und Bürgern der Stadt Baesweiler sowie Rat und Verwaltung.

Er hat die Belange der Bürgerinnen und Bürger stets mit großem 
Engagement vertreten und sich hierdurch großes Ansehen und 
hohe Wertschätzung erworben.

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden sein Andenken in 
Ehren halten.

Pierre Froesch
Bürgermeister

Nachruf
Am 20.04.2021 verstarb 

 Herr Heiko Vindis

im Alter von 54 Jahren.

Herr Vindis begann im Jahre 2006 seinen Dienst beim Baubetriebs- 
amt der Stadt Baesweiler und war dort bis zu seinem Tode überwie-
gend im Bereich der Spielplatzkolonne und im Grünbereich tätig.

Herr Vindis war ein stets pflichtbewusster und zuverlässiger Mit-
arbeiter.

Wir werden sein Andenken in Ehren behalten.

Pierre Froesch                         Lara Roosen
Bürgermeister                       Vorsitzende des Personalrates

Nachruf
Am 14.04.2021 verstarb 

Herr Georg Jarzombek

im Alter von 86 Jahren.

Der Verstorbene war von 1991 bis 1994 beim städtischen Baube-
triebshof beschäftigt und wurde bis zu seinem Ausscheiden am 
31.12.2006 als Hauswart in der Grundschule Loverich eingesetzt.

Herr Jarzombek war stets ein treuer und pflichtbewusster Mitarbeiter.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Pierre Froesch                      Lara Roosen
Bürgermeister                           Vorsitzende des Personalrates

Ihr Geld ist in über  
40.000 Wohnungen  
zu Hause

 

Über die Details zu dem Offenen Immobilienfonds 
informiert Sie gern Ihr Berater. Oder besuchen Sie uns 
auf www.union-investment.de/immobilienfonds.

Attraktive Wohnimmobilien deutschlandweit – 
machen Sie sich ein Bild!

UniImmo: Wohnen ZBI

Aus Geld Zukunft machen

Verfügbar vom 10. Mai bis 

maximal 25. Juni 2021

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass das Angebotsvolumen für UniImmo: Wohnen ZBI begrenzt 
ist und der Fonds nur im Zeitraum vom 10. Mai bis maximal 25. Juni 2021 erworben werden 
kann. Die Anteilrückgabe ist nach einer Mindesthaltefrist von 24 Monaten möglich und muss 
12 Monate vor dem gewünschten Rückgabetermin (Rückgabefrist) erteilt werden. Nähere  
Informationen erhalten Sie in Ihrer Aachener Bank eG. Den aktuellen Verkaufsprospekt, die 
Anlagebedingungen, die wesentlichen Anlegerinformationen, weitere Informationen sowie 
die Jahres- und Halbjahresberichte erhalten Sie kosten los in deutscher Sprache hier oder bei 
der Union Investment Service Bank AG, Frankfurt am Main. Stand: 1. April 2021.

20210414_MIN2021-0882_JR_Anz_UIW-ZBI_Aachener Bank_89x128mm.indd   1 14.04.21   17:13
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Eine Ausbildungsstelle als Stadtinspektoranwärter/in (m/w/d); 
Duales Studium/ Bachelor of Laws:

Hier werden Ausbildung in der Verwaltung und Studium mit rechtswissen-
schaftlichem Schwerpunkt an der Hochschule für Polizei und öffentliche 
Verwaltung (HSPV) kombiniert.

Beginn der Ausbildung: 01.09.2022 im Beamtenverhältnis
Dauer des Vorbereitungsdienstes: 3 Jahre
Einstellungsvoraussetzungen: 
• Allg. Hochschulreife (Abitur) oder uneingeschränkte Fachhochschulrei-

fe (FHR) oder eine andere gleichwertige Qualifikation oder die Eignung 
nach der Verordnung über den Hochschulzugang für in der beruflichen 
Bildung Qualifizierte (BBHZVO)

• Erfüllung der gesetzlichen Voraussetzungen für die Ernennung zur 
Beamtin oder zum Beamten

• Erfolgreiche Teilnahme am Auswahlverfahren
• Gesundheitliche Eignung
• Gute Leistungen in den Fächern Deutsch und Mathematik
• Interesse an rechtlichen Zusammenhängen und Gesetzen
• Ausgeprägte schriftl. und mündl. Kommunikationsfähigkeit
• Spaß an Teamarbeit
• Freude am Umgang mit Bürgern
• Kein Eintrag im Führungszeugnis
Das Studium erfolgt in der Regel an der HSPV in Aachen.

Eine Ausbildungsstelle zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d); Duale Ausbildung:

Beraten, Organisieren, Bescheinigungen und Urkunden ausstellen, Vor-
gänge bearbeiten, Daten erheben und auswerten - das sind u. a. Aufga-
ben, die Verwaltungsfachangestellte in den verschiedenen Bereichen der 
Verwaltung erledigen.
Beginn der Ausbildung: 01.08.2022
Dauer der Ausbildung: 3 Jahre
Einstellungsvoraussetzungen: 
• Mindestens Fachoberschulreife
• Erfolgreiche Teilnahme am Auswahlverfahren
• Gesundheitliche Eignung
• Gute Leistungen in den Fächern Deutsch und Mathematik
• Kreativität, schnelles Erfassen von rechtl. Zusammenhängen
• Gute schriftl. und mündl. Kommunikationsfähigkeit
• Spaß an Teamarbeit
• Freude am Umgang mit Bürgern
• Kein Eintrag im Führungszeugnis

Der Berufsschulunterricht findet zweimal wöchentlich am Berufskolleg 
Herzogenrath statt. Darüber hinaus besuchen die Auszubildenden einen 
berufsbegleitenden praxisbezogenen Unterricht beim Studieninstitut der 
StädteRegion Aachen. 

Die praktische Ausbildung wird für beide Ausbildungsstellen in den 
Ämtern der Verwaltung durchgeführt.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Eine Ausbildungsstelle zur/zum Fachangestellten (m/w/d) für 
Bäderbetriebe:

Fachangestellte für Bäderbetriebe beaufsichtigen u. a. den Badebetrieb 
in Frei- oder Hallenbädern, betreuen die Badegäste und überwachen die 
technischen Anlagen.

Beginn der Ausbildung: 01.08.2022
Dauer der Ausbildung: 3 Jahre
Einstellungsvoraussetzungen: 
• Mindestens guter Hauptschulabschluss
• Freude am Umgang mit Menschen, Kontaktfähigkeit
• Neigung zur sportlichen Betätigung (besonders Schwimmen)
• Interesse an chemischen, physikalischen Zusammenhängen
• Bereitschaft auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten zu arbeiten
• Gesundheitliche Eignung
• Kein Eintrag im Führungszeugnis

Die theoretische Ausbildung findet am Berufskolleg der Stadt Köln 
statt. Zu den Kosten für die Fahrten zum Unterricht werden Zuschüsse 
gezahlt. Die praktische Ausbildung erfolgt im Freizeitbad Baesweiler, 
Parkstraße.

Weitere wichtige Ausbildungsinhalte und Vorteile über die Ausbil-
dungsstellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Baesweiler unter 
www.baesweiler.de.

Sollte Ihr Interesse geweckt sein, dann bewerben Sie sich um eine 
Ausbildungsstelle.

Hinweis:
Bewerbungen von Frauen werden nach Maßgabe des Landesgleichstel-
lungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt. Bewerbungen Schwerbehinder-
ter und Gleichgestellter werden begrüßt.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Einverständniserklärung der gesetzlichen 
Vertreter (wenn der/ die Bewerber/in noch nicht volljährig ist) und Kopie 
der letzten beiden Schulzeugnisse werden bis spätestens 30.06.2021 
erbeten an den 

Bürgermeister der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 11 80
52490 Baesweiler

Aus Gründen der Kostenersparnis wird darum gebeten, auf Klarsichthül-
len, Prospektmappen oder Schnellhefter zu verzichten.

Darüber hinaus werden die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens nicht zurückgesandt, sondern datenschutzge-
recht vernichtet.

Bei der Stadt Baesweiler sind für das Jahr 2022 folgende Ausbildungsplätze zu besetzen:

www.steffen.de

Pfuscher brauchen Sie nicht!
Die einzig richtige Grundlage für  
langfristige Investitionen in Ihre Haustechnik 
sind Kompetenz und Erfahrung.  
Und die gibt’s bei uns!  

info
An den Feiertagen Christi Himmelfahrt (13.05.2021), Pfingst-
montag (24.05.2021) sowie Fronleichnam (03.06.2021) bleiben 
das Bürgerbüro und die Stadtbücherei geschlossen. 

Der Recyclinghof, an der Beggendorfer Straße, ist am Montag, 
24.05.2021 geschlossen.

Öffnungszeiten 
städtischer Einrichtungen 
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Das Versorgungsamt der StädteRegion Aachen ist umgezogen

Neue Adresse
StädteRegion Aachen
A 57 | Versorgungsamt
Trierer Straße 1
52078 Aachen

Postalische Erreichbarkeit wei-
terhin
StädteRegion Aachen
A 57 | Versorgungsamt
52090 Aachen

Vorsprachen im Versorgungsamt 
sind nach vorheriger telefonischer 
Abstimmung und Terminvereinba-
rung möglich.

Die Elterngeldstelle berät Sie per 
E-Mail an elterngeld@staedteregi-
on-aachen.de oder unter der zen-
tralen Telefonnummer 0241/5198-
5708. Wenn dort besetzt ist, stehen 
weitere Durchwahlen zur Verfü-
gung: -5709; -5712; -5715; -5716; 
-5717; -5718; -5719; -5724; -5761.

Der Schwerbehindertenbereich 
ist per E-Mail an schwerbehinder-
tenrecht@staedteregion-aachen.de 
oder unter der zentralen Telefon-
nummer 0241/5198-5729 zu errei-
chen. Wenn dort besetzt ist, stehen 
weitere Durchwahlen zur Verfü-
gung: -5721; -5726; -5728; -5732; 
-5733; -5734; -5741; -5744; -5746; 
-5747; -5748; -5749; -5750.

Die Elterngeldstelle und den 
Schwerbehindertenbereich errei-
chen Sie telefonisch zu folgenden 
Zeiten:
• Montag bis Donnerstag: 08:00 

Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr,

• Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
• sowie nach Vereinbarung.

Der Bürgerservice hinsichtlich 
der Schwerbehindertenange-
legenheiten steht Ihnen auch 
weiterhin in den Rathäusern 
Baesweiler und Setterich zur Ver-
fügung!

Es werden weiterhin Erst- und 
Änderungsanträge auf Schwerbe-
hinderung an der Infotheke des 
Rathauses in Baesweiler und in 
Zimmer 16 im Rathaus Setterich 
ausgegeben.

Verlängerung bzw. Neuausstel-
lung von Schwerbehindertenaus-
weisen

Schwerbehindertenausweise in 
Papierform, sofern noch ein Ver-
längerungsfeld frei ist und die 
Voraussetzungen weiterhin vorlie-
gen, können verlängert werden. 
Ausweise im Scheckkartenformat 
können nicht verlängert werden. 
Es muss deshalb jeweils ein neuer 
Ausweis beantragt werden.

Dies können Sie selbstverständlich 
weiterhin, sowohl im Bürgerbüro 

im Rathaus Baesweiler als auch bei 
Frau Strzys im Rathaus Setterich 
beantragen. 

Aufgrund der derzeitigen Situa-
tion sind persönliche Termine in 
den Rathäusern bis auf Weiteres 
nur nach vorheriger telefonischer 
Abstimmung möglich. Hierfür bit-
ten wir um Ihr Verständnis.

Das Bürgerbüro im Rathaus Baes-
weiler erreichen Sie unter den 
Telefonnummern 02401 / 800 -130, 
-133, -134, -138 und Frau Strzys im 

Rathaus Setterich unter der Tele-
fonnummer 02401 / 800 - 516.

Ansprechpartnerin für Senioren 
– weiterhin telefonisch für Sie da!

Frau Strzys kümmert sich als Senio-
renbeauftragte der Stadt Baeswei-
ler um die Belange unserer älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
Ihr Anliegen ist es, auf dem "klei-
nen Dienstweg" nach Lösungen zu 
suchen oder ad hoc Hilfestellung 
zu leisten. Dabei legt sie besonde-
ren Wert auf möglichst rasche und 

unbürokratische Hilfe und Bera-
tung. Für Wünsche und Anregun-
gen aus Ihren Reihen hat sie weiter-
hin ein offenes Ohr. 

Aufgrund der Coronapandemie ist 
ein persönliches Gespräch momen-
tan leider nicht möglich, dennoch 
steht die Seniorenbeauftrage Ihnen 
telefonisch weiterhin für Beratungen 
und Hilfestellungen zur Verfügung.

Telefonisch erreichen Sie die Senio- 
renbeauftragte Frau Strzys unter 
02401/800-516.

Rundum entspannt zur Plakette.
Erledigen Sie die Hauptuntersuchung1,2 direkt 
hier bei uns – einfach, schnell und immer in 
Original-Qualität. Denn ggf. notwendige Service-
arbeiten können wir dank unserem kostenlosen 
Vorabcheck nach Absprache direkt vor Ort 

ausführen, noch bevor der amtlich anerkannte 
Prüfingenieur die Untersuchung durchführt. Jetzt 
einfach einen Termin vereinbaren.
Das Beste für mich: Mein Service.

1 Die Hauptuntersuchung wird von einer unabhängigen Prüf-
organisation durchgeführt. Der Teil Abgasuntersuchung wird 
dabei von der Organisation oder von einem unserer autorisier-
ten Mitarbeiter durchgeführt.
2 Wird der Vorführtermin um mehr als zwei Monate über-
schritten, ist eine umfangreichere Untersuchung (Ergänzungs-
untersuchung) vorgeschrieben. Die Hauptuntersuchungs-
gebühr wird dabei aufgrund des Mehraufwandes erhöht.
3 Der Wertanteil für die Hauptuntersuchung beträgt 84,00 €.

Hauptuntersuchung inklusive 
Abgasuntersuchung
und mit kostenlosem 
Vorab-Check zum Preis von 99,00 €

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Autohaus Zittel KG
Kein Vertragspartner
Rue de Wattrelos 8-10 · 52249 Eschweiler
E-Mail: m.zittel@mbzittel.de · Tel.: 02403-8702-0 · Fax: 02403-8702-30
http://www.zittel.mercedes-benz.de

Eschweiler: Rue de Wattrelos 8-10 |  Telefon 02403 87020  |   Fax 02403 870230
Alsdorf: Linnicher Straße 203  |   Telefon 02404 94330  |  Fax 02404 943330
info@mbzittel.de |  www.mbzittel.de
www.instagram.com/mb.zittel  |   www.facebook.com/MercedesZittel

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und VermittlungZittel
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G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

Baubeginn im 2. Abschnitt des „Europaviertels“

Der 1. Bauabschnitt im Gebiet 
Baesweiler „Südwest“ (Kloshaus) 
ist bereits weitgehend bebaut. 
Viele Generationen finden dort 
gerade eine neue Heimat und füh-
len sich wohl. Die Anfrage nach 
Wohnungen und Grundstücken in 
Baesweiler insgesamt, aber auch 
vor allem im Bereich Kloshaus, ist 
groß. 

Aktuell wohnen im 1. Bauab-
schnitt bereits ca. 270 Personen, 
davon ca. 70 Kinder und Jugend-
liche. Auf einer Gesamt-Wohnbau-
fläche von ca. 38.000 m² im ersten 
Bauabschnitt, wurden bereits 168 
Wohneinheiten, bestehend aus 
60 Ein- und Zweifamilienhäusern 
sowie 10 Mehrfamilienhäusern 
beantragt und überwiegend 
schon errichtet. Die Gesamtver-
kehrsfläche inklusive aller Rad-, 
Fuß- und Wirtschaftswege beträgt 
ca. 19.000 m².

Der Ausbau des 2. Bauabschnitts 
ist daher nötig, um auch in den 
nächsten Jahren genügend Bau-
land in Baesweiler bereit zu stel-
len und somit der immer weiter 
steigenden Nachfrage nach Bau-
grundstücken und Wohnraum 
gerecht werden zu können. Nach 
Abschluss des Bebauungsplan- 

und Umlegungsverfahrens wech-
seln dort gerade viele Grundstü-
cke den Eigentümer. Erste Häuser 
befinden sich in der Vorplanung. 
Aufgrund der rechtlichen Vorga-
ben, nach denen die Erschließung 
bei Erteilung einer Baugeneh-
migung gesichert sein muss, ist 
es daher zur Einreichung erster 
Bauanträge wichtig, nun mit 
der Errichtung der Baustraße zu 
beginnen.

Die Bauphase für die Baustraße im 
2. Bauabschnitt wird voraussicht-
lich ca. ein halbes Jahr dauern.

Die Gesamtkosten der Baumaß-
nahme werden etwa 1,3 Mio.€ 
betragen. Diese Kosten verteilen 
sich auf ca. 5.950 m² Baustraßen 
mit einer Gesamtlänge von 1.120 
m. Dabei werden 1.344 m Kanal 
mit den zugehörigen Schachtbau-
werken gebaut.

In einem der geplanten Grünbe-
reiche ist zur Bewältigung von 
Starkregenereignissen der Bau 
eines Regenwasserauffangbeckens 
geplant, das sich harmonisch in 
den Freibereich einfügt und das 
Kanalnetz situativ entlastet. Durch 
diese innovative Planung konnten 
aufwendige kostenintensive techni-

sche Aufwendungen im Bereich des 
Kanalnetzes vermieden werden.

Der 2. Bauabschnitt stellt städte-
planerisch in Hinblick auf die 
Straßen- und Wegeführung sowie 
die Bebauungsmöglichkeiten 
eine Fortführung des ersten Bau-
abschnittes dar. Abweichend 
vom ersten Abschnitt wurde hier 
jedoch mindestens eine zwin-
gende Zweigeschossigkeit festge-
setzt. Auf die Festschreibung einer 
Firstrichtung wurde verzichtet, um 
eine günstige Ausrichtung von 
PV-Anlagen zu ermöglichen. Hier 
können bis zu 180 Wohneinheiten 
in Abhängigkeit der konkreten 
Planungen entstehen. Überwie-
gend sind Grundstücke für Einzel- 
und Doppelhausbebauungen mit 
bis zu 2 Wohnungen vorhanden. 
Teilweise ist Geschosswohnungs-
bau mit bis zu 6 oder 10 Wohnein-
heiten vorgesehen. Bereiche für 
den geförderten Wohnungsbau 
sind auch hier, im Gebiet verteilt, 
eingeplant. 

Um den Ansprüchen der jungen 
Familien bezogen auf eine orts-
nahe Kinderbetreuung weiter 
gerecht zu werden, ist eine groß-
flächige Erweiterung des im ersten 
Abschnitt entstandenen Kinder-

gartens „Wolke 27“ am Quartiers-
platz ebenfalls vorgesehen.

Angrenzend - in Richtung des 
nordwestlich später möglichen 
3. Bauabschnittes -  wurden ca. 
13.300 m² Grünfläche als ökologi-
sche Ausgleichsfläche geplant. 

Die im Gebiet verteilten großen 
ansprechenden Grünflächen und 
weitere Bebauungsplanfestset-
zungen schaffen mit der integrier-
ten Regenwassermulde ein ange-
nehmes und klimaverbesserndes 
Wohnumfeld. Am Übergang zum 
geplanten 3. Bauabschnitt hinter 
der Peterstraße sowie zum freien 
Feld ist ein weiterer in einen Grün-
zug integrierter Spielplatz vorge-
sehen. 

Der Spielplatz an der Grenze zur 
Straße „Im Brühl“ (im 1. Bauab-
schnitt) ist gerade in der Planung 
und wird baldmöglich umgesetzt. 
Auch die dort noch ausstehenden 
Bepflanzungen wurden bereits 
beauftragt. Hier berät die Klima-
schutzmanagerin Karina Vonhö-
gen (02401-800-375) gerade zur 
Gestaltung grüner Vorgärten und 
versorgt die Bewohnerinnen und 
Bewohner mit entsprechenden 
Informationen.
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Öffnungszeiten

Montag + Dienstag: 
15.00 - 18.30 Uhr

Mittwoch + Freitag: 
10.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag: 
17.00 -19.30 Uhr

Samstag: 
10.00 - 12.00 Uhr

Kückstraße 21, 
Telefon 2401/ 8049 703
kreativ@stadt.baesweiler.de
facebook.com/ideenfuers
baesweilerzentrum

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

In den vergangenen Jahren hat die 
Stadt Baesweiler bereits zahlreiche 
Anstrengungen unternommen, 
um die Versorgung der Bürgerin-
nen und Bürger mit schnellem 
Internet in Baesweiler zu verbes-
sern.

Dies gilt sowohl für Bereiche des 
Baesweiler Gewerbegebietes als 
auch für Beggendorf, Floverich, 
Loverich, und Puffendorf, die 
bereits zu großen Teilen mit Glas-
faseranschlüssen bis in die Woh-
nung / Firmengebäude („FTTH“ 
– „Fibre To The Home“) angebun-
den sind, welche Bandbreiten von 
1.000 Mbit pro Sekunde ermögli-
chen.

Eine weitere Kooperation liefert 
die nachhaltige Breitbandlösung 
für Baesweiler, Oidtweiler und Set-
terich.

Jetzt kommt die zeitnahe Breit-
bandversorgung der Schulen im 
Stadtgebiet hinzu, denn sie benö-
tigen wesentlich höhere Anbin-
dungsgeschwindigkeiten als bis-
lang durch die Grundversorgung 
abgedeckt wird. Insofern verfolgt 
die Stadt das Ziel, den Auf- und 
Ausbau eines modernen Glasfa-
sernetzes zur flächendeckenden 
Breitbandversorgung in Baeswei-
ler voranzutreiben und speziell 
die Schulstandorte entsprechend 
anzubinden. 

Entsprechend angebunden sind 
bereits jetzt die beiden Grund-
schulstandorte in Beggendorf 
(dort entsteht bald der Neubau) 
und Loverich durch die o.g. Maß-
nahme.

Die durch den Bund gewährte 
Förderung in Höhe von 50% der 
ungedeckten Kosten wird durch 
eine Kofinanzierung des Landes 
Nordrhein-Westfalen nach der 
diesbezüglichen Richtlinie zum 
Bundesprogramm „Förderung zur 
Unterstützung des Breitbandaus-
baus in der Bundesrepublik 
Deutschland“ mit weiteren 40% 
aufgestockt. Der städtische Eigen-
anteil beträgt damit 10% der Wirt-
schaftlichkeitslücke. 

 „Natürlich freut es uns als regiona-
les Unternehmen, dass wir in Baes-
weiler unseren Teil dazu beitra-
gen können, damit Schülerinnen, 

T.  G Ü N T H E R
Reinigunssysteme
Verkauf und Kundendienst
Wiesenstr. 8 · 52499 Baesweiler
Tel. 02401/96010 · Fax 53815

Hochdruckreiniger 
für Haus & Garten

Die Häufigkeit der Anwendung und der 
Härtegrad des Schmutzes sind wesentliche 
Aspekte, die beim Kauf eines Hochdruckrei-
nigers beachtet werden müssen. Wir bieten 
Hochdruckreiniger in verschiedenen Katego-
rien, um diese unterschiedlichen Bedürfnis-
se und Anforderungen abzudecken.

Core 130-6 PowerControl PCA
Druck 10-130 bar/MPa      279,90
Core 140-8 PowerControl IHPCA
Druck 10-140 bar/MPa      349,90

20 % Rabatt auf diese Preise

Breitbandanbindung der Baesweiler Schulen 

Schüler und auch die Lehrenden 
zukünftig von den vielen Vorteilen 
digitaler Möglichkeiten profitieren 
können“, freut sich NetAachen-
Geschäftsführer Andreas Schneider. 
 
Nur so können die städtischen 
Schulstandorte mit ausreichen-
der Bandbreite versorgt und die 
Digitalisierung in den Schulen 
vorangetrieben werden. Gerade 
in dieser Zeit sind Distanzlernen, 
digitale Schülergruppen sowie ein 
gutes Lehrernetzwerk und neue 
pädagogische Software besonders 
wichtig. 

Projekte, die u.a. im Rahmen des 
Digitalpaktes noch umgesetzt wer-
den, stehen an.

Auf dieser Grundlage wurde die 
Vergabe im Rat der Stadt Baeswei-
ler beschlossen, sodass nunmehr 
der entsprechende Vertrag abge-
schlossen werden konnte. Dieser 
enthält Einzelheiten zur Abwick-
lung der Erstellung der Glasfaser-
anschlüsse der Schulstandorte in 
Baesweiler unter Inanspruchnah-
me und Weiterleitung der Mittel 
aus den o.g. Förderprogrammen 
sowie der Bereitstellung des städ-
tischen Eigenanteils.

Nach Fertigstellung der Maßnah-
me ist eine Versorgung für die 
Schulen mit jeweils 1.000 Mbit pro 
Sekunde in Down- und Upload 
sicher. 

„Wir sind sehr froh, mit der NetAa-
chen GmbH einen kompetenten 
und zuverlässigen Telekommuni-
kationspartner für den zügigen 

Breitbandausbau unserer Schulen 
gefunden zu haben und so diesen 
wichtigen Schritt gehen zu kön-
nen“, sagt Bürgermeister Pierre 
Froesch.

Mit der durch die Zuwendung 

ermöglichten Anbindung der 
Schulstandorte im Stadtgebiet 
Baesweiler an die schnelle Breit-
bandversorgung wird ein wich-
tiger Schritt zur zeitgemäßen 
digitalen Ausstattung der Schulen 
geleistet.
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In weniger als einem halben Jahr 
beginnt für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Rathauses 
Baesweiler der große Umzug. Sie 
werden für die Zeit der Abriss- und 
Bauphase für die neue BürgerMit-
teBaesweiler in das Gebäude der 
ehemaligen Hauptschule, Goethe-
schule, einziehen. 

Rund 70 Bedienstete werden dort 
untergebracht. Ca. 20 Bedienstete 
aus dem Haupt- und Personalamt 
werden für die Zeit der Sanierung 
ihren Arbeitsplatz ins Verwal-
tungsgebäude Setterich verlegen. 

Sobald die Verwaltungsbedienste-
ten und auch die Polizei, die zur-
zeit noch im Altbau des Baesweiler 
Rathauses untergebracht ist, in 
die ehemalige Hauptschule bzw. 
in die freigewordenen Räume des 
Jobcenters in Setterich umgezo-
gen sind, beginnen die Bauarbei-
ten am Standort des Rathauses 
Baesweiler.

Ursprünglich war angedacht, die 
Modernisierung und den Anbau 
am Standort Mariastraße in meh-
reren Bauphasen vorzunehmen 
und die einzelnen Verwaltungs-
bereiche jeweils vorübergehend 
aus- bzw. umzulagern. „Von dem 
schrittweisen Vorgehen sind wir 
abgewichen, weil die Belastungen 
und Gefahren für die Bürgerinnen 
und Bürger, sowie die Bedienste-
ten zu groß gewesen wären“, so 
Bürgermeister Pierre Froesch.

Im ersten Schritt wird der Altbau 
des Baesweiler Rathauses ent-
lang der Aachener Straße bis zum 
Kreisverkehr Mariastraße abge-
rissen. Hier wird Raum für einen 
großzügigen und einladenden 
Vorplatz geschaffen, wie Froesch 
erläutert. Das restliche Altgebäu-
de wird komplett saniert und bis 
zur Aachener Straße durch einen 
Anbau verlängert. 

Entlang der Mariastraße ent-

steht ein mehrgeschossiger 
Neubau, der durch einen verglas-
ten Gelenkbaukörper mit dem 
Bestandsgebäude verbunden 
wird. Die Gebäudeziegel werden 
rot-braun sein, sodass sich die 
neue BürgerMitteBaesweiler an 
das umliegende städtebauliche 
Konzept optisch anpasst und in 
den Ortskern einfügt.

In die Klinkerfassade eingesetzte 
Glasflächen und durchbrochene 
Ziegelelemente sorgen für Trans-
parenz. 

Auf den Dächern werden Photo-
voltaikanlagen installiert, Boh-
rungen im Vorplatzbereich sol-
len Wärme aus der Tiefe fördern 
(Geothermie), um auch hier dem 
Aspekt der nachhaltigen Energie-
versorgung Rechnung zu tragen. 

„Wenngleich Homeoffice auch 
nach der Corona-Pandemie große 
Bedeutung behalten dürfte, wird 
die BürgerMitteBaesweiler noch 
über einige Reserveflächen in 
einem Teil der Dachgeschosse ver-
fügen“, so Bürgermeister Froesch.

Die Arbeiten sollen zum Jahres-
wechsel 2023/2024 abgeschlos-
sen sein. Das Bauvorhaben wird 
in einzelne Gewerke aufgeteilt 
und nicht an einen Generalunter-
nehmer vergeben. Gern gesehen 
wird seitens Bürgermeister Pierre 
Froesch, Technischer Dezernentin 
Iris Tomczak-Pestel und Ralf Peters, 
Leiter des Amtes für Gebäude- und 
Grundstücksmanagement, wenn 
Firmen im näheren Umfeld zum 
Zuge kommen würden. Näheres 
hierzu entscheidet sich nach den 
Ergebnissen der Ausschreibun-
gen. 

Die Baukosten belaufen sich auf 
über 13 Millionen Euro.  Darin 
enthalten sind rund 8,5 Millionen 
Euro Fördermittel in zwei schon 
genehmigten Teilsummen. Hin-
zu kommen die Kosten für die 

Baesweiler Rathaus wird zur BürgerMitteBaesweiler
Umgestaltung der Außenanlage, 
die gesondert gefördert wird. Der 
Bauantrag für das Gesamtprojekt 
wurde bereits eingereicht.

Konzeptionell umgesetzt wird 
der Entwurf des Luxemburger 
Büros „architecture + aménage-
ment“, der gemeinsam mit HDK 
Dutt & Kist – Landschaftsarchitek-
ten, Stadtplaner aus Saarbrücken 
(Außenanlage) und dem Büro Ritt-
gen aus Trier als beratende Inge-
nieure (Haustechnik) entwickelt 
wurde. Das Trio hatte mit seinen 
Vorstellungen einen von der Stadt 
Baesweiler ausgelobten Architek-
tenwettbewerb gewonnen. „Die 
Wettbewerbsplanung wurde in 
wenigen Punkten auf Grundlage 
der Anregungen der Jury modifi-
ziert“, wie der Leiter des Amtes für 
Gebäude- und Grundstücksma-
nagement, Ralf Peters, sagt.

Ein großes Ziel der BürgerMitte-
Baesweiler ist, das Verwaltungs-
handeln transparent zu machen 
und das Rathaus in großen Tei-
len zur Mitnutzung durch Bür-
gerinnen und Bürger zu öffnen. 
„Wir wollen nicht einfach nur die 
Beschäftigten am Standort Mari-
astraße in modernen Räumen 
zusammenführen, sondern in 
einem Zuge eine Bürgermitte mit 
entsprechenden Begegnungs-
möglichkeiten schaffen und mit 
Leben füllen“, erklärt der Bürger-
meister den Projektbegriff „Bür-
gerMitteBaesweiler“, kurz BMB. Die 
BürgerMitteBaesweiler liegt sehr 
zentral und ist auch mit dem ÖPNV 
gut erreichbar. Für Gemütlichkeit 
sollen ein Bistro mit angrenzen-
der Terrasse und weitere Aufent-
haltsmöglichkeiten sorgen. Einige 
Bereiche des Gebäudes werden 
nach Dienstschluss den Bürge-
rinnen und Bürgern generations-
übergreifend offenstehen, etwa 
Vereinen für Veranstaltungen wie 
Ausstellungen und Vorträge. Auch 
für Konzerte und Arbeitsgruppen 
ist Platz vorgesehen.

Sehr froh ist man darüber, sowohl 
den benachbarten Kindergarten 
in der Trägerschaft der StädteRegi-
on, als auch die Polizei bereits als 
Kooperationspartner gewonnen 
zu haben.

Die großzügig gestaltete, park-
ähnliche Außenanlage soll zum 
Verweilen einladen und die Bür-
gerMitteBaesweiler optisch durch 
neu geschaffene Grünanlagen 
an den nahen Volkspark und die 
Innenstadt fußläufig anbinden. 

Trotz der ausgeweiteten Begrü-
nung werden im nahen Umfeld 
genügend Parkplätze für die Bür-
gerinnen und Bürger zur Verfü-
gung stehen. 

In Kooperation mit der Kita soll 
den Bürgerinnen und Bürgern 
demnächst Kinderbetreuung wäh-
rend ihrer Termine in der Bürger-
MitteBaesweiler angeboten wer-
den. Während des Behördengangs 
sollen Erwachsene ihre Kinder in 
guter Obhut wissen.

„Derzeit bereiten sich die Kol-
leginnen und Kollegen auf den 
Umzug vor und „entrümpeln“, 
was nur geht“, sagt Froesch. „Ziel 
ist ohnehin ganz im Sinne der 
fortschreitenden Digitalisierung 
Akten einzuscannen, um Platz zu 
sparen und Verwaltungsvorgänge 
schneller und effizienter bearbei-
ten zu können“, ergänzt Dezernen-
tin Tomczak-Pestel.

263. Ausgabe   -   Stadtinfo 29.10.2019263. Ausgabe   -   Stadtinfo 29.10.2019 262. Ausgabe   -   Stadtinfo 17.09.2019

Das nächste
Stadtinfo 

erscheint am 
29. Juni 2021

✎
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Der Abriss des katholischen 
Teilstandortes Beggendorf der 
Gemeinschaftsgrundschule Gren-
gracht wurde bereits Ende letzten 
Jahres abgeschlossen und die wei-
teren Planungen laufen auf Hoch-
touren. 

Voraussichtlich ab Juni wird an 
gleicher Stelle ein neues moder-
nes, zeitgemäßes Gebäude ent-
stehen, welches den heutigen 
schulpädagogischen Anforderun-
gen entspricht und die räumlichen 
Bedürfnisse der Ganztagsbetreu-
ung erfüllt. Um hier auch praxis-
nah ein gutes Konzept zu berück-
sichtigen, hat die Stadt Baesweiler 
in Zusammenarbeit mit der Schul-
leitung eine optimale Planung des 
Neubaus konzipiert. 

Diese Planungen wurden bereits 
im letzten Jahr den zuständigen 
politischen Gremien und in einer 
Bürgerversammlung vorgestellt. 
Eltern der Schülerinnen und Schü-
ler sowie Beggendorfer Bürgerin-
nen und Bürger konnten sich hier 
über die anstehende Baumaßnah-
me informieren. 

Die Schule wird nach den neusten 
technischen und pädagogischen 
Standards errichtet. Im Fokus steht 
hier eine offene Lernlandschaft, die 
in Cluster unterteilt ist. Jeweils zwei 
Klassenräume liegen an einer groß-
zügigen multifunktional nutzbaren 
Flexzone, an die auch die zugehö-
rigen Garderobenbereiche und 
Lehrerstationen direkt angrenzen 
und so gemeinsam jeweils ein Clus-
ter bilden. Die Flexzonen dienen als 
Gemeinschaftsbereiche sowie zur 
Differenzierung und als Kommu-
nikationszone. Im Erdgeschoss ist 
die OGS beheimatet, die ebenfalls 
multifunktionale Differenzierungs-

Baubeginn der Beggendorfer Grundschule im Sommer 2021
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bereiche erhält. Hier finden sich 
auch ein Verwaltungsbereich mit 
Sekretariat, Sanitärräume und der 
nach neuesten hygienischen Krite-
rien großzügig gestaltete Mensa-
bereich mit seinen Vorbereitungs-, 
Spül- und Lagerbereichen. Durch 
die vorgelagerte Eingangshalle 
und die Orientierung zum Schulhof 
ist die Mensa auch für Schulveran-

staltungen als Aula perfekt nutzbar. 
Die gesamte Schule wird barriere-
frei mit Aufzug und schwellenlos 
geplant und nach modernen, aber 
wirtschaftlich vertretbaren Stan-
dards in Hinblick auf Energie-
effizienz und Lüftung, errichtet. 
Geplant sind beispielsweise neben  
einer effizienten Rundum-Däm-
mung Nachtlüfterflügel in den 
Fenstern, eine Lüftungsanlage und 
eine Photovoltaik-Anlage, die das 

im Gebäude erforderliche Wasser 
erwärmt. Das Flachdach soll über-
dies begrünt werden. 

Unter Berücksichtigung der 
benachbarten denkmalgeschütz-
ten Kirche wird eine Ziegelfassade 
abgebildet. Der Eingangsbereich 
wird farbig mit Fassadenplatten 
abgesetzt. Im Inneren werden 

moderne, auch wartungsfreundli-
che Materialien (Beton, Alu, Werk-
stein) mit warmen Materialien, wie 
farbigem Linoleum und Holz, kom-
biniert.

Erste Vorplanungen für den Schul-
hof liegen bereits zur Prüfung vor. 
Zur Gestaltung der Außenanlage 
hatte die Dorfwerkstatt Beggen-
dorf in Verbindung mit dem Wett-
bewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 

dem Planer im vergangenen Jahr 
einige Anregungen und Wünsche 
mit auf den Weg gegeben.  Nach 
Abstimmung mit allen Beteiligten 
werden die Planungen für den 
Schulhof zu gegebener Zeit näher 
vorgestellt. 

Die Rohbauausschreibung ist 
submittiert, der Auftrag soll nun 

kurzfristig vergeben werden. Nach 
Beauftragung ist der Baubeginn 
für Juni terminiert. 

Die Kinder, die normalerweise 
in Beggendorf zur Grundschule 
gehen, sind für die Zeit der Bau-
phase weiterhin in der Goethe-
schule in Baesweiler untergebracht 
und werden mit Schulbussen am 
Standort der Grundschule abge-
holt und zum Unterricht gebracht.

✎
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Die Umrüstung der Flutlichtbeleuch-
tung von insgesamt 6 Sportplätzen in 
unserer Stadt auf LED ist nunmehr abge-
schlossen.

Nach der ersten Umrüstung auf dem 
Rasenplatz in Oidtweiler, die bereits im 
Jahr 2019 durchgeführt wurde, konn-
ten Ende 2020 die Flutlichtanlagen des 
Rasenplatzes sowie eines Ascheplatzes 
im Sportpark Parkstraße umgerüstet 
werden.

Des Weiteren wurden der Rasen- und 
Ascheplatz im Sportzentrum Setterich 
an der Wolfsgasse sowie der Sport-
platz in Beggendorf mit LED-Lichtern 
bestückt.

Rund 131.000 Euro Gesamtausgaben 
entstanden für die Umrüstung dieser 
fünf Sportstätten, die zu 25 % vom Bund 
aus Mitteln der Nationalen Klimaschutzi-
nitative gefördert wird.

Durch die Umrüstung aller Plätze wer-
den innerhalb von 20 Jahren rund 610 
Tonnen CO2 eingespart. Die Stromkos-
ten werden pro Jahr um rund 6.500 Euro 
reduziert.

Damit liefert die Stadt Baesweiler einen 
Beitrag zum Umweltschutz und spart 
auf lange Sicht enorme Kosten. Darüber 
hinaus bietet das neue System dahin-
gehend Vorteile, da die Beleuchtung 
bedarfsgerecht genutzt werden kann. So 
können die LED-Fluter einzeln gesteuert 
und gedimmt werden.

Nationale Klimaschutzinitiative
Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative 
initiiert und fördert das Bundesministe-
rium seit 2008 zahlreiche Projekte, die 
einen Beitrag zur Senkung der Treib-
hausgasemissionen leisten. Ihre Pro-
gramme und Projekte decken ein breites 
Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab: 
Von der Entwicklung langfristiger Stra-
tegien bis hin zu konkreten Hilfestellun-
gen und investiven Fördermaßnahmen. 
Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. 
Die Nationale Klimaschutzinitiative trägt 
zu einer Verankerung des Klimaschutzes 
vor Ort bei. Von ihr profitieren Verbrau-
cherinnen und Verbraucher ebenso wie 
Unternehmen, Kommunen oder Bil-
dungseinrichtungen.

LED-Umrüstung der Flutlichtanlagen auf den Sportplätzen abgeschlossen



G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

13

275. Ausgabe   -   Stadtinfo 11.05.2021

13

Der Umbau des Zentralen Omnibusbahnhofes schreitet voran  

Bereits im letzten Stadtinfo 
haben wir ausführlich über die 
große Umbaumaßnahme des 
Bereiches „In der Schaf“ und des 
Zentralen Omnibusbahnhofes 
(ZOB) berichtet und die geplan-
ten baulichen und gestalteri-
schen Änderungen dargelegt.

Mit der Maßnahme sollen der 
Bus- und Radverkehr gestärkt, 
die Abwicklung des Verkehrs 
verbessert, die Forderung nach 
Barrierefreiheit erfüllt und die 
Verkehrssicherheit erhöht wer-
den. Außerdem wird der Bereich 
attraktiver gestaltet, um die 
Aufenthaltsqualität für die Nut-
zer des ÖPNVs und alle übri-
gen Bürgerinnen und Bürger 
zu verbessern. Insbesondere ist 
beabsichtigt, der dort ansässi-
gen Gastronomie auch einige 
Sitzplätze im Außenbereich zu 
ermöglichen, da dies ausdrückli-
cher Wunsch der Baesweiler Bür-
gerinnen und Bürger war.

Mit der Einrichtung und Absper-
rung der Baustelle wurde Ende 
Februar dieses Jahres begonnen. 
Die vorhandenen Oberflächen 
wurden aufgebrochen und not-
wendige Sanierungen einzelner 
Hausanschlussleitungen ausge-
führt.
Zuvor wurden die Ersatzhalte-

stellen in der Straße „Am Feuer-
wehrturm“ eingerichtet, damit 
der Busverkehr ohne größere 
Beeinträchtigung fließen kann.

Die Baumaßnahme wird in meh-
reren Bauphasen abgewickelt, 
um die erforderlichen Beein-
trächtigungen während der Bau-
zeit für alle Gewerbetreibenden, 
Ärzte, Bürger, Anwohner u.v.m. 
auf das Nötigste zu minimie-
ren. Außerdem ist so jeweils ein 
sicheres Erreichen der Wohnun-
gen aller Anwohnerinnen und 
Anwohner gewährleistet. Um 
den Baustellenablauf so gefahr-
los wie möglich zu gestalten, 
bleibt die Straße In der Schaf 
jedoch für den allgemeinen 
Durchgangsverkehr weiterhin 
geschlossen.

Bisher wurden u.a. die Arbeiten 
für die Versorgungsträger erle-
digt. Die Stromversorgung für die 
neuen Fahrausweisautomaten, 
die geplante moderne dynami-
sche Fahrgastinformationsanzei-
ge sowie für die Fahrgastunter-
stände wurde hergerichtet und 
der Einbau von Hüllrohren für die 
geplanten Leuchtstelen konnte 
vollzogen werden.

Des Weiteren wurden bereits die 
Anschlussleitungen für die neue 

Straßenentwässerung hergestellt 
und Hausanschlussleitungen sa-
niert. Großflächige Ausschach-
tungen für die Fahrbahn und die 
Nebenanlagen wurden vorge-
nommen, im Anschluss daran die 
Frostschutz- und Schottertrag-
schicht eingebaut sowie bereits 
erste Betonierarbeiten im Bereich 
Fahrbahn und Kreisverkehr vor-
genommen. Auch Bordsteine 
und Gehwegflächen wurden teil-
weise bereits wiederhergestellt. 
Im gleichen Zuge wurden die 
Fundamente für die neuen und 
modernen Wartehallen für die 
Fahrgäste errichtet.

Auf Grund des Wintereinbruchs 
Anfang April kam es jedoch wit-
terungsbedingt zu kurzen unge-
planten Verzögerungen in der 

Bauzeit, die aber im gesamten 
Bauzeitraum wieder aufgefangen 
werden können. 

Über den weiteren Baufortschritt 
werden wir Sie in einer der nächs-
ten Ausgaben des Stadtinfos, 
über die Homepage der Stadt 
Baesweiler und über die lokale 
Presse informieren.

Das Tiefbauamt hat die zusätzli-
chen Beratungsstunden im Kre-
ativ jeweils dienstags von 10.00 
bis 12.30 Uhr aufgenommen 
und steht dort gerne für Infor-
mationen, auch telefonisch unter 
02401- 8049703, zur Verfügung.

Auf den Fotos ist der Baufort-
schritt, aufgenommen mit einer 
Drohne, zu sehen.

QR-Code scannen

 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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Wettbewerb - Zeigen Sie uns Ihre 
insektenfreundlichen Vorgärten!
Die vier Kommunen des Aache-
ner Nordkreises richten in die-
sem Jahr erstmalig gemeinsam 
einen Vorgartenwettbewerb aus. 
Gesucht werden vielfältige und 
insektenfreundliche Flächen vor 
der eigenen Haustüre, egal ob 
groß oder klein! 

Was summt denn da? Demnächst 
jede Menge, wenn es nach den 
vier Kommunen des Aachener 
Nordkreises geht! Alle Baesweiler 
Bürgerinnen und Bürger können 
sich mit ihrem Vorgarten bewer-
ben und Artenschutz großschrei-
ben. Ein ökologisch wertvoller 
Garten sieht gut aus und kann mit 

Vorgartenwettbewerb

ein paar einfachen Tipps pflege-
leicht angelegt werden.

Schottergärten sind deutlich 
anspruchsvoller als man allge-
mein glaubt. Durch Laubfall, 
eingetragene Samen, Staub 
oder andere Verschmutzungen 
siedeln sich Moose und Unkräu-
ter an, die nur mühsam entfernt 
werden können. Auch andere 
Verschmutzungen fallen auf den 
einheitlichen Flächen schnell auf 
und erwecken einen unschönen 
Eindruck. Im Sommer heizen sich 
die Steine zudem stark auf und 
geben die Wärme in der Nacht 
wieder ab. Das verhindert ein 
nächtliches Abkühlen in besiedel-
ten Gebieten, was für aufgeheiz-

die Lebensqualität jedes Einzel-
nen und unserer Stadt insgesamt.

Machen Sie mit und gewinnen 
Sie tolle Preise! Auf den/die Baes-
weiler Hauptgewinner*in wartet 
ein Geldpreis in Höhe von 300 €, 
gesponsert von der Sparkasse 
Aachen.

Die Teilnahmebedingungen und 
das Teilnahmeformular finden Sie 
unter www.baesweiler.de/vorgar-
ten-wettbewerb.html

Bei Fragen wenden Sie sich ger-
ne an die Klimaschutzmanage-
rin Frau Vonhögen (Tel. 02401-
800375, karina.vonhoegen@stadt.
baesweiler.de).

Das nächste
Stadtinfo 

erscheint am 
29. Juni 2021

✎
te und schlaflose Nächte sorgt. 
Zur Verbesserung des Stadtkli-
mas trägt die Fläche so leider im 
Gegensatz zu einer begrünten 
Variante nicht bei.

Pflanzen sind wahre Meister darin, 
hier gegenzusteuern. Bäume und 
Sträucher schützen vor Überhit-
zung und filtern Feinstaub aus der 
Luft, Niederschlag versickert im 
Boden und füllt die Grundwasser-
speicher. Wildbienen und andere 
Nützlinge finden Lebensräume 
und bestäuben Nutzpflanzen. Mit 
etwas Mut und Kreativität lassen 
sich kahle Schotterflächen in sum-
mende Paradiese verwandeln, 
die Mensch und Tier gefallen. Ein 
Gewinn für die Gesundheit und 

Auch in diesem Jahr heißt es wie-
der: Kräftig in die Pedale treten! 
Baesweiler tritt zum 4. Mal an im 
Rennen um die Auszeichnung zur 
fahrradaktivsten Kommune. 

2021

Vom 1. bis zum 21. Juni können 
Sie bei der bundesweiten Aktion 
Kilometer sammeln. Alle, die in 
Baesweiler wohnen, arbeiten, zur 
Schule gehen oder einem Verein 
angehören, können für die Stadt 
und den Klimaschutz ihre Wege 
mit dem Fahrrad oder dem E-Bike 
zurücklegen. Ob auf Alltagswegen 
oder in der Freizeit, jeder Kilome-
ter zählt und trägt dazu bei, CO²-
Emissionen zu sparen. 

Bilden Sie Teams mit Ihrer Familie, 
Ihren Arbeitskolleg*innen oder 
Schulkamerad*innen, Ihren Nach-
barn oder fahren Sie im offenen 

Team mit anderen fahrradbegeis-
terten Bürger*innen. Einfach über 
die STADTRADELN-Homepage 
oder die STADTRADELN-App kos-
tenlos anmelden und im oben 
genannten Zeitraum alle Fahrten 
mit dem Rad tracken.  Alternativ 
können Sie Anmelde- und Kilo-
metererfassungsbögen auf der 
städtischen Homepage herunter-
laden oder im Rathaus abholen. 
Weitere Infos erhalten Sie bei der 
Klimaschutzmanagerin der Stadt 
Baesweiler, Frau Vonhögen, unter 
Telefon 02401-800375 oder per 
Mail an karina.vonhoegen@stadt.
baesweiler.de.

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik
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 Tipps vom Stadt   bücherei-Team
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Treff Sta dtbüchereiP

unkt

Mit wenig Aufwand tut man 
viel Gutes für Körper und Seele, 
denn Wandern entspannt und 
zerstreut- gerade in der jetzi-
gen Zeit ein guter Ausgleich. 
Es müssen ja nicht gleich die 
Alpen sein, auch in unserer Region 
lohnt es sich, die Wanderstiefel zu schnüren, denn Eifel und 
Co. sind ja quasi um die Ecke. Sie brauchen noch Inspiratio-
nen? Bei uns finden Sie regionale Führer für den Sonntags-
spaziergang im Wald bis hin zur Eifelsteigwanderung…und 
wenn’s doch die Alpen sein sollen: Wander-, Kletter- und Rei-
seführer für viele andere Regionen haben wir natürlich auch 
im Programm, auch in der Onleihe.

Also: Bevor es nach draußen geht, geht´s erst mal zu uns in 
die Stadtbücherei.

G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

16

G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

St
ad

tb
ü

ch
er

ei

▼ ▼
Buchtipp von Michaela Steinacker

Ulrike Aufderheide: Tiere pflanzen

„Was für ein seltsamer Titel“, dachte ich, als ich dieses Buch zum ersten 
Mal in der Hand hielt. „Tiere pflanzen - wie soll das denn funktionie-
ren?“ Es funktioniert, indem man diejenigen Pflanzen in den Garten 
setzt, die eine Einladung an die verschiedensten Tiere darstellen. 
Bestimmte Pflanzen locken eben bestimmte Tiere an, dies zeigt die 
Autorin in ihrem Buch deutlich. Sie stellt insgesamt 18 Partnerschaf-
ten zwischen Pflanzen, Insekten oder Vögeln vor, erzählt von der 
Symbiose zwischen Stieglitz und Wilden Karde, Dompfaff und Eber-

esche, u.v.m. Dabei erläutert sie die ökologischen Zusammenhänge und erklärt genau, worauf 
es ankommt, damit die Partnerschaften zwischen Pflanze und Tier gelingen. Anhand von Pflanz-
tabellen gibt die Autorin Tipps für die verschiedensten Lebensräume und Gegebenheiten, die 
man im heimischen Garten vorfinden kann. So zeigt sie zum Beispiel, welche Blumen für eine 
Trockenmauer am sonnigen Standort geeignet sind und welche Tiere man damit anlockt. Dies 
macht direkt Lust auf eine Neugestaltung der einen oder anderen Gartenecke. 

Angeregt durch dieses Buch pflanzte ich Artischocken und Disteln in den Garten und ließ die 
Blütenstände (gegen den Protest der Nachbarin) im Winter stehen; man muss schon tapfer sein, 
denn so richtig hübsch waren sie nach einiger Zeit nicht mehr. Aber: Mein Mann und ich trauten 
im Winter unseren Augen kaum, denn wer saß auf der Artischocke und knabberte an den Blü-
tenständen? Ein prächtig bunter Stieglitz!!!

Buchtipp Michaela Goebels

Gerbrand Bakker 
„Oben ist es still“

Helmer van Wonderen ist 
Bauer wider Willen.  Den Hof 
in der Nähe von Amsterdam 
nebst 23 Schafen, 2 Eseln und 
einem Haufen voller Milch-
kühe sollte sein verstorbener 
Zwillingsbruder bewirtschaf-
ten. Nach dreißig Jahren 

räumt Helmer mit seinem Leben auf. Er schafft seinen 
pflegebedürftigen und ewig mürrischen Vater ins obe-
re Stockwerk und mit ihm Bilder und Erinnerungen an 
früher. Unten richtet er sich neu ein, doch seine unge-
lebten Träume kann er nicht so einfach verbannen. Als 
ein unerwarteter Gast auf seinen Hof zieht, wird er mit 
der Vergangenheit konfrontiert.... 

Leise, sehr berührend, manchmal absurd skurril - all das 
und noch viel mehr ist diese Vater-Sohn-Geschichte 
von Gerbrand Bakker. Als Buch und e-Book ausleihbar.

Wandern tut gut….
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Fast wie im 
Kino….
fehlt nur noch 
das Popcorn
Auf vielfachen Wunsch gibt 
es bei uns ab sofort auch 
Blu-ray Discs in der Ausleihe.

Auf Blu-rays werden Filme 
mit deutlich höherer Auflö-
sung gespeichert und bie-
ten so ein Filmerlebnis, fast 
wie im Kino. Da sich unser 
Bestand noch im Aufbau 
befindet, sind Ausleihe und 
Vormerkung momentan 
auf ein Exemplar je Nutzer 
beschränkt. Unser Ange-
bot wird jedoch ständig 
erweitert. Aktuelle Neuer-
scheinungen werden wir, 
wie gehabt, auch weiterhin 
zusätzlich als DVD für Sie 
bereithalten. 

Frust und Langeweile zuhause? 
Immer nur das Gleiche? 
Sie brauchen Veränderung?

Na, dann verändern Sie doch Ihre Umgebung!! 
Entdecken Sie Ihren Grünen Daumen und star-
ten auf dem Balkon oder im Garten ein neues Projekt.

Vom bienenfreundlichen Gärtnern über Küchenkräuter bis hin zum 
Hochbeet: Für (fast) jedes Ihrer Gartenprojekte haben wir das passende 
Buch oder die entsprechende Zeitschrift. Besuchen Sie uns vor Ort in der 
Stadtbücherei oder digital in der Onleihe und durchstöbern Sie unsere 
Natur- und Gartenbuchabteilung. Wir sind gerne für Sie da.

Mit uns ist´s weniger langweilig. J 
Ihre Stadtbücherei Baesweiler 

Randvoll bestückt macht sich in diesem Frühjahr das 
„Bookbike“ auf den Weg. 

Das „Bookbike“ ist ein Lastenfahrrad, welches in sei-
nem „Frachtabteil“ alles mitbringt, um aktive Leseför-
derung zu betreiben. Da sind natürlich Bücher drin, 
aber auch Bastelmaterial, ein Tisch, Stühle, Kissen, 
Decken, ein Sonnenschirm und vieles mehr – eben 
alles, was eine entspannte Zeit mit den Literatur- 
oder Kreativangeboten des Projekts ermöglichen 
kann. Initiator ist das Kinder- und Jugendliteratur-
zentrum „Jugendstil“ in Dortmund. Angesteuert 
werden dabei Spielplätze, Jugendfreizeitstätten oder 
öffentliche Orte im Stadtgebiet Baesweiler.

Sobald Wetter und Infektionsgeschehen es zulassen, 
fährt das „Bookbike“ verschiedene Orte im Stadtge-
biet an

Wir werden Sie umgehend informieren und hoffen, 
dass sich die Kinder nicht mehr allzu lange gedulden 
müssen und ganz bald Zugang zu diesem tollen Pro-
jekt bekommen können.

Das „Bookbike“ hat viel Lesespaß im Gepäck… 

Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 
52499 Baesweiler

Dienstag
14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch 
10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 
14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 
10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 
10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 
(Ausleihe), 
02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.
baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler



275. Ausgabe   -   Stadtinfo 11.05.2021
V

H
S

18

Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender 11.05.2021 bis 28.06.2021

Bitte informieren Sie sich 

bei Interesse auf der Internetseite 

www.vhs-nordkreis-aachen.de, 

ob der Kurs wie geplant 
stattfindet.

Wann ? Was ? Wo ?

11.05.2021 Vortrag: Warme Decken - ein Vortrag für Kaltfüßler und Hitzköpfe Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
11.05.2021 Köstlich gekocht mit frischen Kräutern Alsdorf, KuBiZ, Carl-von-Ossietzky-Str. 2, Küche
12.05.2021 Medienkonsum mit Freude und Verstand Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
13.05.2021 Wanderung im wunderbaren Venn:  Startpunkt: Parkplatz Alter Zoll in Mützenich, Eupener Str. 170
 "Vom Roten Venn zu Kaiser Karls Bettstatt"
15.05.2021 Formal, modern und Casual Business - Farb- und Herzogenrath, VHS, Erkensstr. 1, Raum 2
 Stilberatung für Beruf und Alltag
18.05.2021 Wie schütze ich (m)ein Kind vor sexuellem Missbrauch Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, Weltentdecker
18.05.2021 Vortrag in High Definition Audio: Skandinavien Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
18.05.2021 Kinder stark machen für das Leben -  Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
 Grundsätze des Kindermentaltrainings
20.05.2021 55 plus: Mein Android-Smartphone - allererste Schritte Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
20.05.2021 Lernen Sie Ihr iPhone/iPad kennen -  Einführung in iTunes Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
21.05.2021 Online-Kurs: Kulinarische Reise: Zoom Video Communications
  Italienischer One Pot "Salsiccia mit Pasta"
25.05.2021 Online-Vortrag: Regieren in unsicheren Zeiten:  Zoom Video Communications
 Was kommt nach Merkel?
26.05.2021 Online-Kurs: Kulinarische Reise: Food for future Zoom Video Communications
28.05.2021 55 plus: Mein Android-Smartphone - Warmwerden Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
 mit einem Begleiter für alle Fälle
28.05.2021 Die Greifvogelauffangstation und Falknerei Schmidt -  Treffpunkt: Gymnicher Mühle 10 a, 50374  Erststadt-Gymnich
 Rundgang und Sonderflugshow
29.05.2021 Mehr Sicherheit und Datenschutz für Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
 Ihr Android- Smartphone/Tablet
29.05.2021 Wanderung: Historisches Dreieck - Rolduc -  Treffpunkt: Burg Rode, Herzogenrath
 Burg Rode - Baalsbrügger Mühle
29.05.2021 Praxisworkshop:  Landschafts-fotografie Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
29.05.2021 Online-Kurs: Yin-Yoga für Fortgeschrittene Zoom Video Communications
01.06.2021 Vortrag: Wie schütze ich mein Haus vor Extremwetterlagen? Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
03.06.2021 55 plus: Mein Android-Smartphone -   Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
 E-Mail, Videotelefonie und WhatsApp & Co.
07.06.2021 Online-Kurs: Kulinarische Reise: Pluckte Finken -  Zoom Video Communications
 Bremer Seefahrer-Eintopf
08.06.2021 Sexuelle Übergriffe im Internet - wie kann Alsdorf, Städt. Familienzentrum Florianstraße 38
 ich (m)ein Kind davor schützen
10.06.2021 Führung: Alsdorf einmal anders - Teil 2 eines Stadtrundgangs Treffpunkt: Alsdorf, Denkmalplatz, am Haupteingang der Stadthalle
10.06.2021 Willkommen in der Apple-Welt: iPad und iPhone   Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
10.06.2021 Windelfreiheit in der Familie und Kita Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, Weltentdecker
11.06.2021 Waldgeheimnisse für Kinder ab 3 Jahren Treffpunkt: Herzogenrather Wald
12.06.2021 Waldyoga Treffpunkt: Parkplatz Friedhof, Alsdorf-Kellersberg
16.06.2021 Online-Kurs: Kleine Seelen im Lot vhs.cloud
18.06.2021 Vorlesestunde für Erwachsene Alsdorf, Stadtbücherei/Stadthalle, Denkmalplatz
18.06.2021 Dem eigenen Stress selbstbestimmt begegnen Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
19.06.2021 Freude am Gestalten mit schöner Schrift  Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.6
19.06.2021 Koordination - Motorik - Beziehungsstärkung Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
 Ein Vater-Kind-Training mit Taekwondo-Elementen
21.06.2021 Bildungsurlaub: Die Digitalisierung verstehen und sinnvoll nutzen Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
24.06.2021 Seriendruck, Serienbrief und Serienmail mit Word 2019 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
28.06.2021 Bildungsurlaub:  Fit fürs Büro - Word/Excel/Outlook & OneNote Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
 optimal nutzen 

Friscc  scc 
Backfiscc & Kibbelinn

Jedee Tan Friscc unn bee 
unn zubereitee!

 scc Zegee 
Baesweiler

Kirchstrasss 45A
52499 Baesweiler

Telefoe:
 

002401-6949241

Offnunggeitee:
Montan: Geschllsee

Dienstan: 09.00-18.00
Mittwocc: 09.00-18.00-

Donnerstan: 09.00-18.00
Freitan: 09.00-18.00

Samstan: 08:00-15:00

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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Die Corona-Pandemie bestimmt 
weiterhin das (VHS)- Leben. 
Nach wie vor können die vie-
len Angebote nicht wie geplant 
durchgeführt werden. Aber frei 
nach Aristoteles „Wir können den 
Wind nicht ändern, aber die Segel 
anders setzen“ hat sich die VHS 
dieser Herausforderung gestellt 
und im Laufe des Frühjahrs immer 
mehr Online-Angebote auf den 
Weg gebracht. Ob Sprachkurse, 
Vorträge zu unterschiedlichen 
gesellschaftlichen Themen, päda-
gogische Elterngespräche, Koche-
vents, Workshops zum Thema 
Selbststruktur im Homeoffice 
oder Entspannungs- und Bewe-
gungskurse – in vielen Bereichen 
konnten, auch dank des Engage-
ments der Dozent*innen – Ange-
bote realisiert werden.

Dennoch vermissen alle – VHS-
Mitarbeiter*innen, Dozent*innen 
und Kund*innen schmerzlich die 
Präsenz-Angebote. Und darum 
plant die VHS auch, unabhängig 
davon, wie das aktuelle Semester 
weiter verläuft und ohne zu wis-
sen, ob die Lage es dann zulassen 
wird, ein zusätzliches Sommerfe-
rienprogramm in den ersten drei 
Schulferienwochen. In diesem 
Zeitraum soll es die Möglichkeit 
geben, einmal etwas Neues aus-
zuprobieren oder Altbewährtes 
wieder für sich zu entdecken. 

Im Angebot werden sein: Sprach-
kurse in Spanisch oder Nieder-
ländisch, Gesundheitskurse wie 
Yoga, Meditation, Qigong oder 
Pilates, ein Töpferkurs für Kin-
der, diverse Mathematikkurse für 
Schüler*innen und Kochkurse für 
Eltern mit ihren Kindern.

Sollte das Programm stattfinden, 
werden wir kurzfristig darüber 
informieren. 

In der Zwischenzeit bleiben wir 
achtsam, aufmerksam und enga-
giert und hoffen auf ein baldiges 
Wiedersehen. Bleiben Sie gesund!

Ihr VHS-Team

Anmeldungen telefonisch (02404 
9063-0), online (www.vhs-nord-
kreis-aachen.de) und per E-Mail 
(info@vhs-nordkreis-aachen.de).

Digitale VHS 
und Sommer-
programm

ELTROPULS

ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3

D - 52499 Baesweiler
Tel.: +49 (0) 2401 8097-0

info@eltropuls.de
www.eltropuls.de

Der Arbeitgeber in Baesweiler!
ELTRO, das sind über 30 Jahre Erfahrung in der Plasmanitriertechnologie, 85 engagierte 
Mitarbeiter und mittlerweile über 400 Anlagen auf der ganzen Welt.

Seit 1986 ist die Firma ELTRO GmbH am Standort Baesweiler im Bereich der Oberflächen-
veredelung von Metallen tätig. Als Familienunternehmen sind wir mit unserem Anlagen-
bau und der Lohnbehandlung ein zuverlässiger Partner für den allgemeinen Maschinen-
bau, die Luftfahrt- und die Automobilindustrie.

Um unsere Produkte weiterzuentwickeln und hohe Standards auch zukünftig sicher-
stellen zu können, suchen wir zur Verstärkung unseres Teams Fachkräfte in den 
Bereichen: 

·  Softwareentwicklung
·  Maschinenbau
·  Elektrotechnik

·  Elektronik
·  Service
·  Produktion

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und zuverlässig sind, dann bewerben 
Sie sich bei uns. Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

ELTRO GmbH 
Arnold-Sommerfeld-Ring 3 
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre Initiativbewerbung zusenden.

oder per Email an  
info@eltropuls.de

 

Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Mittwoch und Samstag auf dem Wochenmarkt Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)

Im Jahr 2021 werden alle Abfuhrbezirke in der Regel vierwö-
chentlich dienstags* abgefahren:  *Ausgenommen Feiertagsver-
schiebungen!

Dienstag 11. Mai 2021 Bezirke 2, 7
Dienstag 18. Mai 2021 Bezirke 9, 10
Mittwoch 26. Mai 2021 Bezirke 1, 3, 4, 8*
*Verschiebung wegen Pfingsten!
Dienstag 01. Juni 2021 Bezirke 5, 6
Samstag 05. Juni 2021 Bezirke V7**
**Achtung!!! ... am Samstag, den 05. Juni 2021 sammelt die St. 
Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesam-
ten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffen-
dorf und Teile von Beggendorf), so dass dann die 
Papierabholung im Rahmen der allgemeinen 
städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.
Dienstag 08. Juni 2021 Bezirke 2
Dienstag 15. Juni 2021 Bezirke 9, 10
Dienstag 22. Juni 2021 Bezirke 1, 3, 4, 8
Dienstag 29. Juni 2021 Bezirke 5, 6
Dienstag 06. Juli 2021 Bezirke 2, 7

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsor-
gung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt 
das Kundendienst-zentrum der RegioEntsorgung AöR unter Telefon: 
02403 / 55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

Das AWA-Schadstoffmobil kommt wieder
am Mittwoch, den 19. Mai 2021 und am 
Mittwoch, den 16. Juni 2021 
Bitte beachten Sie die unten 
aufgeführten Standzeiten, 
denn das Abstellen von 
Schadstoffen außerhalb der 
Annahmezeiten ist streng 
verboten, da hierdurch spie-
lende Kinder oder Haustiere 
gefährdet bzw. Verunrei-
nigungen von Boden und 
Wasser verursacht werden 
können. Derartiges Handeln 
wird mit hohen Bußgeldern 
bestraft!

16.00 - 18.00 Uhr  Baesweiler: Max-Beckmann-Str.  
  (Parkplatz ggü. dem Sportpark)
     
Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zeiten, 
die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern für das 
absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Am Schadstoffmobil können sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch 
Gewerbetreibende an verschiedenen Standorten bis 15 Kilogramm / 15 
Liter haushaltsübliche schadstoffhaltige Abfälle kostenlos abgeben. 

Zusätzlich gibt es Abgabemöglichkeiten für Schadstoffe am Entsor-
gungszentrum Warden, Mariadorfer Straße 2, 52249 Eschweiler.
Annahme: Montag - Freitag  08:00 – 17:00 Uhr
 Samstag 08:00 – 16:00 Uhr   

Für Rückfragen und weitere Informationen zu der Schadstoffannahme, den 
Standorten und Standzeiten steht die Abfallberatung der AWA Entsorgung 
GmbH unter der Telefonnummer 02403 / 8766 – 353 zur Verfügung.

www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 

Seit 1966

   

  

  

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de
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Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    

ACHTUNG!      
Bündelsammlung für Gartenabfälle im 
gesamten Stadtgebiet:

Dienstag, 15. Juni 2021,
in allen Bezirken!
Wichtig: 
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand und gut 
sichtbar zur Abfuhr bereit (... bitte nicht in der Einfahrt / im Vor-
garten o. ä. ablegen!). Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt 
werden und einen Astdurchmesser von 10 cm nicht überschreiten.  
Haushaltsübliche Mengen (ca. 1,5 m³) dürfen nicht überschritten 
werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 

• als Bündel (bitte nur mit Natur - Kordel bündeln),

• in offenen Mehrweg - Behältnissen (Kisten, Kartons oder Kör-
be) und/oder 

• in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papier-
säcken mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ können  die 
Grünabfälle abgefahren werden.

Loses, ungebündeltes Grünmaterial (z.B. Baum-, 
Strauch-, Heckenschnitt) sowie Grünabfälle in Plastik-
säcken können nicht abgefahren werden!

... wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen 
Papiersäcke mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ für 
Grünschnitt kaufen können, erfahren Sie im Innenteil Ihres 
Abfallkalenders oder bei der AWA-Abfallberatung; Telefon
 0 2403 / 8766 - 353.

☛ 

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung

Im Jahr 2021 werden die Abfuhrbezirke
 1,3,4,5 in einem14-tägigen Rhythmus 
dienstags abgefahren, die Abfuhrbezirke 
2,6,7 in einem 14-tägigen Rhythmus 
freitags und die Abfuhrbezirke 8,9,10 
in einem 14-tägigen Rhythmus 
mittwochs abgefahren.*Ausgenommen
 Feiertagsverschiebungen!

Dienstag 11. Mai 2021 Bezirke 1, 3, 4, 5
Samstag 15. Mai 2021 Bezirke 2, 6, 7*
*Verschiebungen wegen Christi Himmelfahrt!
Mittwoch 19. Mai 2021 Bezirke 8, 9, 10
Mittwoch 26. Mai 2021 Bezirke 1, 3, 4, 5*
*Verschiebungen wegen Pfingsten!
Samstag 29. Mai 2021 Bezirke 2, 6, 7*
*Verschiebungen wegen Pfingsten!
Mittwoch 02. Juni 2021 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag 08. Juni 2021 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag 11. Juni 2021 Bezirke 2, 6, 7
Mittwoch 16. Juni 2021 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag 22. Juni 2021 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag 25. Juni 2021 Bezirke 2, 6, 7
Mittwoch 30. Juni 2021 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag 06. Juli 2021 Bezirke 1, 3, 4, 5

P A L M
02401-3432

Natürlich bleiben wir
Ihr Ansprechpartner für

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND
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Beim Vergleich der Zahlen von 
1993 bis zum Jahr 2019 fällt auf, 
dass die Menge des Haus- oder 
Restabfalls von 205,1 auf 120,4 
Kilogramm pro Einwohner und 
Jahr deutlich gesunken ist.

Gleichzeitig ist im Erfassungszeit-
raum sowohl das Aufkommen von 
Leichtverpackungen als auch von 
Papier, Pappe und Kartonagen 
deutlich angestiegen, während 
zum Beispiel das eingesammelte 
Altglas auf annähernd gleichem 
Niveau verbleibt. Besonders 
bemerkenswert ist jedoch, dass 
die Gesamtmengen der Abfälle 
sogar um rund 60 kg pro Person 
und Jahr gestiegen sind - trotz 
aller Bemühungen zur Abfalltren-
nung und Abfallvermeidung in 
den vergangenen Jahren.

Mit diesen Entwicklungen steht 
die Stadt Baesweiler nicht allein: 
die Trends sind sowohl in der 
Region als auch zum Teil deutsch-
landweit zu beobachten. Und 
Deutschland produziert europa-
weit die meisten Verpackungsab-
fälle.

Warum produzieren wir so viel 
Müll?
Gründe für die Steigerungen des 
Abfallaufkommens besonders 
bei den Verpackungen sind im 
veränderten Konsumverhalten 
der Verbraucher zu finden. Das 
Umweltbundesamt nennt meh-
rere Gründe für diesen enormen 
Zuwachs: Es gibt mehr Single- und 
Seniorenhaushalte, die kleine-
re Packungen kaufen und damit 
mehr Verpackungen pro Konsum-
artikel verursachen. Außerdem 
steigt der Trend zu Fertigproduk-
ten, die ebenfalls in Plastik und 

Verbundmaterialien verpackt sind. 
Zusätzlichen Abfall produzieren 
Mahlzeiten, die zunehmend per 
Liefer-Service geordert werden. 
Und last but not least trägt ein 
boomender Internet-Versandhan-
del zum gestiegenen Müllauf-
kommen bei, weil die gekauften 
Dinge mehrfach geschützt und 
verpackt zu uns nach Hause kom-
men und unsere Mülltonnen mit 
Verpackungsabfällen füllen.

Wieviel sammeln wir? – Am Bei-
spiel Gelbe Tonne/ Gelber Sack:
Gelbe Tonne oder gelber Sack - 
seit fast 30 Jahren trennen die 
Deutschen ihre Leichtverpackun-
gen vom Restmüll. Im Bundes-
durchschnitt produziert jeder 
Einwohner bereits heute pro Jahr 
etwa 30 Kilogramm dieser Abfäl-
le getrennt vom übrigen Sied-
lungsabfall den Gelben Säcken 
und Gelben Tonnen. Mit rund 
50 Kilogramm pro Einwohner 
und Jahr übertreffen Baeswei-
ler Bürger*innen diesen Schnitt 
deutlich. 

Das Positive daran: Baesweiler 
Bürger sortieren offensichtlich 
sorgfältig alle Verpackungen aus 
Kunststoffen, Verbundstoffen und 
Metallen in die Gelbe Tonne oder 
den Gelben Sack, die andernorts 
teilweise noch in der Restmüll-
tonne landen. 

Das Haar in der Suppe: Es wer-
den in Baesweiler augenschein-
lich dennoch noch sehr viele Ver-
packungsabfälle beim Einkaufen 
im Kauf genommen.  Das Ziel, 
insgesamt Abfälle zu vermei-
den, wird erst erreicht, wenn auf 
Produkte ohne oder mit wenig 
Umverpackung zurückgegriffen 

Unser Müll 
Wie viel produzieren wir hier in Baesweiler?

Auskunft dazu gibt die Abfallbilanz des Zweckverband Entsorgungsregion West, die jedes Jahr durch die AWA Entsorgung GmbH erstellt wird und 
auf der Homepage des ZEW und der AWA abrufbar ist. Sie dokumentiert sowohl die absoluten Mengen der Abfälle als auch die Mengen berechnet 
pro Person und Jahr. Die Bilanz des Jahres 2020 wird in Kürze veröffentlicht.

Eine Übersicht über die erfassten Abfälle in Kilogramm pro Einwohner in Baesweiler im Jahr 2019 ermöglicht folgende Tabelle und Grafik:

wird. Auch Baesweiler Geschäfte 
bieten bereits eine Palette unver-
packter Waren an.

Und wieviel recyceln wir?
• Rund 60 Prozent unserer 

gebrauchten Verpackungen 
werden energetisch verwer-
tet. Sie werden zum Beispiel als 
Ersatzbrennstoff in der Zement-
produktion genutzt. Die Nach-
teile: Diese Energie kann nur 
einmal gewonnen werden und 
das Material ist damit dem 
Recycling entzogen. Es wird 
dabei viel Kohlendioxid ausge-
stoßen. 

• Die restlichen knapp 40 Pro-
zent gelten offiziell als stoff-
lich recycelt. Rund 90 Prozent 
davon wurden im Jahr 2018 
nachweislich in deutschen 
Recyclinganlagen verwertet. 
Aber auch von dieser Menge 
wird noch mal rund ein Drittel 
aussortiert und verbrannt. Der 
Grund: Unser Müll ist oft zu 
stark verschmutzt. Besonders 
Verpackungen, die in Haus-
halten anfallen, lassen sich 
meistens nur schwer oder gar 
nicht recyceln, wenn es sich 
zum Beispiel um so genannte 
Multilayer-Kunststoffe handelt. 
Diese bestehen aus mehreren 
untrennbar verschmolzenen 
Kunststoffen. Nur sortenreine 
Kunststoffe lassen sich recy-
celn. Auch daraus entstehen 
oft nur minderwertige neue 
Kunststoffe, aus denen Füße für 
Straßenschilder oder Parkbän-
ke hergestellt werden können. 

…Und wie gelangen unsere Ver-
packungen in die Meere?
Rund zehn Prozent der zur stoff-

lichen Verwertung vorgesehenen 
Verpackungen werden exportiert 
(Zentrale Stelle Verpackungsregis-
ter), weil die heimischen Anlagen 
diese Mengen nicht verarbeiten 
können.
Wenn diese Verpackungsabfälle 
nachweislich in zertifizierten Anla-
gen im Ausland recycelt werden, 
können sie in die Berechnung 
der deutschen Recyclingquoten 
integriert werden und gelten als 
verwertet.

Das Problem dabei ist, dass in 
den Zielländern die Recyclingan-
lagen sowie die Nachweis- und 
Kontrollsysteme oft mangelhaft 
sind. Nur ein Teil der Abfälle wird 
daher tatsächlich recycelt. Ein Teil 
des Restes wird unter niedrigen 
Umweltstandards verbrannt, was 
zu schädlichen Emissionen und 
Einträgen von Schadstoffen in die 
Natur führt. Ein weiterer Teil wird 
auf wilden Müllkippen deponiert. 
Dies führt zu Abschwemmungen 
und Verwehungen von Plastik in 
Gewässer und letztlich ins Meer.

Was tun?
Auf jeden Fall sollen Verbraucher 
ihre Leichtverpackungen weiter 
wie bisher trennen. Schließlich ist 
auch wenig recyceltes Plastik bes-
ser als gar keine Wiederverwer-
tung. Doch im Grunde gibt es nur 
einen Ausweg: Möglichst auf den 
Konsum von Plastik zu verzichten 
und umweltfreundliche Alternati-
ven wählen, wo immer möglich!

Weitere Tipps und Informationen 
stellt die Abfallberatung der AWA 
GmbH gerne zur Verfügung unter 
der Telefonnummer 02403/ 8766-
353 oder www.abfallberatung@
awa-gmbh.de.
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info
Kultur nach 8
Ob der geplante Auftritt von Anne Folger im Juni 
gelingen kann, ist derzeit fraglich. Sobald die 
Coronaschutzverordnung Kulturveranstaltungen 
wieder erlaubt und die Infektionslage es zulässt, 
wird die Kultur nach 8 – Reihe starten. 

Grenzlandtheater
Die für den 26.05.2021 geplante Komödie „Das 
Blaue vom Himmel“ des Grenzlandtheaters 
Aachen wird nicht gespielt.

Radwandertag
Der Radwandertag an Christi Himmelfahrt fällt 
ebenfalls aus. 

Aktivurlaub
Trotz der aktuell hohen Fallzahlen laufen ers-
te vorsichtige Planungen für den Aktivurlaub 
in den ersten beiden Sommerferienwochen, 
05.07. bis 16.07.2021. Angedacht ist ein Angebot 
in eingeschränkter Form mit Veranstaltungen 
ausschließlich im Freien. Ob der Aktivurlaub tat-
sächlich stattfinden kann, hängt natürlich von 
der weiteren Entwicklung des Infektionsgesche-
hens ab. 

Campbox – Grillhütten – 
Vereinsheime 
Die Coronaschutzverordnung verbietet aktuell 
Treffen in größeren Gruppen. Daher kann zum jet-
zigen Zeitpunkt keine verbindliche Aussage getrof-
fen werden, ab wann eine Vermietung der Camp-
box, der Grillhütten und der Vereinsheime möglich 
ist. Gerne kann bei Frau Sabine Joussen vom Schul-, 
Sport- und Kulturamt unter 02401/800-286 ein 
Wunschtermin reserviert werden. 

Minigolfanlage
Die aktuelle Coronaschutzverordnung untersagt 
den Betrieb von Minigolfanlagen. Sollte sie öffnen 
dürfen, wird dies auf der städtischen Homepage 
bekanntgegeben.

Freizeitbad
Auch das Freizeitbad muss weiterhin geschlossen 
bleiben. 
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In Amtsblättern der königlich preußischen Regierung gestöbert
 Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Bürgermeister legt Amtsbücherei an
Als zu dieser Zeit Bürgermeister Johann Beys 
die Verwaltung Baesweilers übernahm, legte er 
sogleich ein eigenes Archiv für die Amtsblätter 
der königlich preußischen Regierung zu Aachen 
an. Und es gab nach der Franzosenzeit viel neu 
zu verordnen und zu beachten. Die gedruckten 
Amtsblätter wurden gesammelt und jährlich zu 
einem handlichen Buch gebunden. So entstand 
eine umfangreiche Amtsbibliothek. Insgesamt 
haben sich 109 Exemplare aus den Jahren von 
1832 bis 1930 im Stadtarchiv erhalten. Einige 
Beispiele zu den Erlassen, Verordnungen und 
Hinweisen sollen in einem Streifzug durch die 
Blattsammlung herausgegriffen werden.
     
Preußischer Fuß
Eine der ersten neuen Regelungen 1816 betraf 
das Maßsystem: Das „Grundmaß für sämtliche 
preußische Staaten ist der Preußische Fuß.“ 
Damit war der bisherige „Pariser Fuß“ Vergan-
genheit. In mehrseitigen weiteren Festlegungen 
wurden auch die Flächenmaße neu definiert. Das 
war wegen der neuen Steuern auf den Grundbe-
sitz besonders wichtig. Die dazu gehörigen kom-
plizierten Umrechnungen aus den alten Maßen 
wollen wir uns hier ersparen, aber auch die „Ber-
liner Elle“ war neuerdings zu berücksichtigen, 
Grundeinheit der Quadratfuß. Viel Arbeit für den 
Steuereinnehmer in Baesweiler. Unser heutiges, 
auf den Meter bezogenes Maß wurde übrigens 
erst nach 1870 eingeführt. 

Ein Eimer Bier
Flüssigkeitsmaße wurden nach herkömmlichen 
Bezeichnungen verwendet, das hatte auch die 
französische Verwaltung nicht beeinflussen kön-
nen, und auch die preußischen Maße ab 1816 
änderten daran wenig. Grundmaß war aber jetzt 
das „Berliner Quart“, das machte etwa 1,1 Liter 
aus. Eine Biertonne enthielt 100 Quart. Wer einen 
„Eimer“ Bier kaufte, der konnte 60 Quart nach 
Hause schleppen. 1885 transportierte der Bier-
kutscher der Brauerei Keller (Bild) mehrere Fässer 
auf der Ladefläche. Unter der Karre kann man 
kleinere Gefäße entdecken, wahrscheinlich sind 
ein „Ankermaß“ für 30 Quart und eine „Kanne“ für 
10 Quart Bier dabei. 

Abschussprämie für Wölfe
Im Amtsblatt von 1816 werden nicht nur neue 
preußische Regelungen vorgegeben. Man findet 
dort auch nützliche Ratschläge, wie man z.B. Wöl-
fe erfolgreich bekämpfen kann. Der Ratschlag: 
Den Wolf mit vergrabenen Ködern vergiften. 
Dieser Tipp war für Jagdpächter gedacht, die den 
Wolf als Bedrohung für ihr Wild ansahen. Das hat 
wohl nicht geholfen, denn 1817 setzte der preu-
ßische Finanzminister Graf von Bülow Prämien 
für den Abschuss von Wölfen aus. Die erfolg-
reichsten Jäger wurden öffentlich im Amtsblatt 
belobigt. Kaum 200 Jahre später sind wir stolz 
darauf, Wölfe wieder bei uns in der Eifel ange-
siedelt zu haben. So ändert sich der Blick auf die 
Zusammenhänge in der Natur.

Landritte wieder eingeführt
Überhaupt nicht geändert haben sich die Herr-
schaftsrituale. Dazu liest man im Amtsblatt 1843 
die folgende Ankündigung: „Es wird bekannt 
gemacht, dass die von Herzog Wilhelm von Jülich 
1554 (!) eingeführten Landritte wieder durchge-
führt werden.“ Vor über 300 Jahren hatte das 
den Zweck, bei einem Umritt die Grenzen des 
Herzogtums zu kontrollieren. Jetzt kontrollierte 
der Landrat per Pferd mit großer Beamtenschaft 
die Gemeinden. Der Baesweiler Bürgermeister 
erhielt nach solch einem Besuch ein „Monitum“. 
Moniert d.h. beanstandet wurden ungeschnitte-
ne Hecken an den Wegen und tiefe Spurrinnen 
von Fahrzeugen in der Dorfstraße. Die Gemeinde 
musste darauf einen Spurenschlichter beschäf-
tigen, der die Dorfstraße wieder glatt und eben 
machte. In den Folgejahren wurde der Zustand 
der Straßen immer wichtiger für den zuneh-
menden Verkehr von Waren und wurde deshalb 
regelmäßig kontrolliert.

Blutegelpreise festgelegt
In den Amtsblättern werden zur Information 
jährlich die landwirtschaftlichen Marktpreise für 
Getreide veröffentlicht. Der Grund: Pachtverträge 
für Ackerflächen waren oft nicht nur in Geldzah-
lungen vereinbart. Häufig wurde alternativ auch 
der Gegenwert in Getreide zum damaligen Markt-
preis vereinbart. Da ist die Angabe im Amtsblatt 
eine Hilfe und verbindliche Verrechnungsgröße 

für den Verpächter. Überrascht wird man aber 
beim Lesen im Amtsblatt von 1832. „Wir setzen 
den Preis eines Blutegels auf 2 Silbergroschen 
6 Pfennige fest und weisen die Apotheker an, 
sich hiernach zu richten.“ Für die Notwendigkeit 
staatlicher Begrenzung der Apothekerpreise gab 
es wohl Anlass. Blutegel wurden bei der Behand-
lung verschiedener körperlicher Beschwerden 
eingesetzt. Auch heute noch. Die Krankenkassen 
führen diese Behandlung – sinnigerweise – unter 
dem Begriff IGeL = individuelle Gesundheitsleis-
tung in ihrem Leistungsverzeichnis auf.

Öffnungszeiten der Postagentur 1877
Erfreulicher war die Mitteilung im Amtsblatt, dass 
Baesweiler endlich eine Zweigstelle der Poststel-
le Alsdorf erhielt. Sie wurde in einem Haus in der 
Aachener Straße eingerichtet, leicht erreichbar 
für die Postkutsche auf dem Weg Alsdorf – Set-
terich – Aldenhoven. Die Öffnungszeiten 1877 
(Bild) können sich sehen lassen!

Die schwarzen Gesellen der SPD? 
Zum Abschluss noch eine kuriose Polizei-Anord-
nung, die aber einen ernsten Hintergrund hatte. 
1877 veröffentlichte Bürgermeister Reiner Plum 
eine Polizei-Verordnung. Danach war es nicht 
gestattet ist, sich auf öffentlichen Straßen mit 
schwarzen Händen und Gesichtern aufzuhalten. 
Nebenbei: Es war keine Karnevalszeit! Gemeint 
waren die Bergleute. Unter ihnen vermutete man 
die Anstifter sozialdemokratischer Umtriebe zu 
Streiks und Unruhen. Durch ihre von der Arbeit 
geschwärzten Gesichter konnte man die Übel-
täter nicht namhaft machen. Die Verfolgung der 
Arbeiter gipfelte bald danach in dem Verbot der 
SPD durch die Sozialistengesetze von Reichs-
kanzler Bismarck.

Unser Stadtarchiv bewahrt Vorgänge der örtlichen Verwaltung auf. Bei der täglichen Verwaltungsarbeit musste man damals die Vorgaben der vorgesetzten 
Behörde beachten. Nebenbei, das ist auch heute nicht anders. Besonders nicht in der „Coronazeit“, in der wöchentlich neue Verordnungen auf die lokale 
Verwaltung zukommen. Aber zurück ins 19. Jahrhundert. Mit der Übernahme der Rheinlande von Frankreich durch die Preußen 1815 wurde die preußische 
Verwaltungsordnung eingeführt, mit der Betonung auf „Ordnung“. 

1817:  Prämien für den Abschuss 1877: Geschäftszeiten der Post1885: Biertransport Brauhaus

Stadtarchiv-Sprechstunde
Die Sprechstunde im Stadtarchiv findet 
auf Anfrage statt. Termine können unter 
02401/8000 vereinbart werden. 
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Der Lions Club sorgte 
für Osterfreude bei Kindern und Jugendlichen

Lions Advents-
kalender: viele Preise 
noch nicht abgeholt.

Bedingt durch die Pandemie, wur-
den viele Preise noch nicht abge-
holt.

Der Club weist darauf hin, dass 
noch bis Ende Mai alle Gewinne zur 
Abholung bei Wohndesign Steiof 
in der Kirchstraße 49 bereitliegen. 

Die Abholung ist möglich diens-
tags, mittwochs und donners-
tags, jeweils von 09:30 Uhr bis 
13:00 Uhr.

Wer keine Möglichkeit hat, seinen 
Preis selbst abzuholen, möge sich 
über das Kontaktformular auf htt-
ps://www.lionsclub-baesweiler.de 
melden oder die Mitglieder*innen 
direkt kontaktieren. 

Nur die Gewinne, die bis Ende Mai 
nicht abgeholt bzw. zugeordnet 
werden konnten, verfallen zuguns-
ten des guten Zwecks und werden 
zu einem späteren Zeitpunkt ver-
steigert. 

Baesweiler
legt an!

sparkasse-aachen.de

Trotz Niedrigzinsen: 
Bringen Sie Ihre Geldanlage auf Kurs!

Jetzt Termin vereinbaren.

In diesem schwierigen, von Corona 
gekennzeichneten Jahr, war diese 
Aktion eine willkommene Abwechs-
lung und eine kleine Freude für viele 
benachteiligte Kinder und Jugendli-
che:

Was sich in den vergangenen Jahren 
zu Nikolaus bewährt hatte, fand nun 
zu Ostern eine Fortsetzung.  

Der Lions Club konnte über die Tafel 
wieder zahlreiche Kinder und Jugend-
liche erreichen. 

Da man bei den Tafeln nicht nur genau 
weiß, wie viele Kinder zu den Kunden 
gehören, sondern auch, zu welchen 
Altersgruppen die Kinder gehören, 
konnte bei ortsansässigen Geschäften 
gezielt eingekauft werden. 

So wurden Ostertüten gepackt, voll 
mit vielen kreativen Ideen für kleine 
und große Kinder: Bastel- und Kre-
ativmaterial, Jugendmagazine und 
Comics, Stifte, Knete und Straßen-
kreide oder Pustefix - mit Anregun-
gen zum Schiffe falten, zum Papier-
flieger basteln, zum Sticken oder um 
Kratzbücher zu bearbeiten. So war 
die unverhoffte Osterüberraschung 
sicher eine kleine Freude für Viele, 
denen oftmals Vieles verwehrt bleibt.  
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Altersjubiläen
Es ist in Baesweiler seit Jahren ein 
schöner Brauch, Altersjubilare zu 
ehren. Die Altersjubilare werden 
kurz vor ihrem 80. Geburtstag per-
sönlich mit der Frage angeschrie-
ben, ob eine Gratulation erwünscht 
ist. Gerne kann eine Anmeldung 
auch eigenständig erfolgen. Alters-
jubilare, die einem Besuch zuge-
stimmt haben, erhalten ab der 
Vollendung des 80. Lebensjahres 
jährlich eine persönliche Glück-
wunschkarte des Bürgermeisters. 
Zum 80., 85., 90. und zu allen fol-
genden Geburtstagen werden 
die Altersjubilare besucht. Außer-
dem erhalten die Jubilare Glück-
wunschschreiben der StädteRegion 
Aachen. Auf Wunsch erfolgt zudem 
eine jährliche Veröffentlichung der 
Geburtstage im Stadtinfo der Stadt 
Baesweiler und in der Tageszeitung 
(AZ/AN - Nordkreis). Die Entschei-
dung über einen Besuch und die 
Veröffentlichung bzw. Weitergabe 
der Daten kann individuell gestal-
tet werden. Anmeldungen nimmt 
Frau Anika Bach, Zimmer 213, im 
Rathaus Baesweiler, Mariastraße  
2, (nach Terminvereinbarung) ent-
gegen.

infoFrieden durch Hilfsbereitschaft lautete das Motto 
des Friedensplakatwettbewerbs der Lions

„Frieden bedeutet für mich, dass sich Menschen gegenseitig helfen.”

Siegerplakat Irem Karadag

In diesem Jahr konnte der Lions Club wie-
der Siegerplakate küren. Siegerin an der 
Realschule Baesweiler ist Irem Karadag mit 
ihrem äußerst detailreichen Bild.

Alljährlich nehmen etwa 350.000 Kinder aus 
65 Ländern am Friedensplakatwettbewerb 
von Lions International teil. In Baesweiler 
haben 100 Jugendliche am Wettbewerb 
teilgenommen. Leider konnte keine öffent-

liche Ausstellungseröffnung stattfinden. 
Eine kleine Ehrung gab es in den Schulen 
dennoch und die Preisträger*innen konnten 
sich über Urkunden und Gutscheine freuen. 

Ein großer Dank geht an die Realschule 
Baesweiler und an die betreuenden Kunst-
lehrerinnen Rita Krükel und Claudia Riepl für 
ihr großes Engagement, den Wettbewerb in 
Zeiten der Pandemie stattfinden zu lassen.

Als Familienunternehmen stehen wir Als Familienunternehmen stehen wir Als Familienunternehmen stehen wir 
für Qualität und Leistungsbereitsschaft  bei allen Fragenfür Qualität und Leistungsbereitsschaft  bei allen Fragenfür Qualität und Leistungsbereitsschaft  bei allen Fragen

rund um Regalbau und Industriemontagerund um Regalbau und Industriemontagerund um Regalbau und Industriemontage

 Bundesweite Einsatzbereitschaft 

 Planung, Konzepti on und Aufb au

 Lagerregalsysteme für jeden Bedarf
 Schwerlastregale, Palett enregale,
 Weitpannregale, Fachbodenregale,
 Schubfachregale, Kragarmregale

 Zusammenarbeit mit namhaft en
 Regalherstellern

 Regalprüfung nach DIN E 15635
 Sicherheit und Schutz der Mitarbeiter

Arnold-Sommerfeld-Ring 15
52499 Baesweiler
www.iba-montage.de

Phone: 0 24 01/ 60 50 380
Fax: 0 24 01 / 60 50 381
Mail: info@iba-montage.de
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Altersjubilare vom 17.05.2021 - 04.07.2021

Ve
rs

ch
ie

de
ne

s

31 113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

P
a

p
ie

r 
ch

lo
rf

re
i 

g
e

b
le

ic
h

t

Impressum
Herausgeber: Stadt Baesweiler, Der Bürgermeister
Postfach 1180, 52490 Baesweiler, Telefon: 02401/8000
e-mail: info@stadt.baesweiler.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 01.03.2011
Redaktion: Stadt Baesweiler, Telefon: 02401/800-207
e-mail: birgit.kremer@stadt.baesweiler.de

Redaktionsschluss Textbeiträge: 11.02.2011

Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Telefon: 02401/3432
e-mail: palm@baesweiler.de
Redaktionsschluss Werbeanzeigen: 19. 02. 2011
Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr
Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im 
Stadtgebiet sowie bei der Stadtverwaltung
Titelfoto: B. Kremer-Hodok

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Eheschließungen im März
03.03.2021
Tamara Margot Cornelia Herz geb. Czaja und Randy Rudolf Basters, 
Peterstr. 115, Baesweiler 

05.03.2021
Stefanie Stanek und Christian Joachim Sitzler, Auguste-Renoir-Str. 1, 
Baesweiler

19.03.2021
Kamer Çevik, Maastrichter Str.11, 52531 Übach-Palenberg und Samet 
Durdu, Paulstr. 20, Baesweiler
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